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BENSHEIM | Jedes Jahr endet die Jagd-
saison in Spanien für zehntausende 
Hunde mit Hunger, schweren Verletzun-
gen oder dem Tod. Galgos, Podencos 
und andere Jagdhunderassen werden 
für die Jagd missbraucht und aussor-
tiert, sobald sie nicht mehr „funktionie-
ren“. Um auf dieses systematische Leid 
aufmerksam zu machen und konkrete 
Hilfe zu leisten, beteiligt sich der Tier-
schutzverein Arche Noah Teneriff a e.V. 
an der VETO-Kampagne „Die stillen Op-
fer der Jagd“.
Gemeinsam mit der Tierschutzorganisa-
tion VETO unterstützt die Arche Noah die 
Rettung und Versorgung misshandelter 
Jagdhunde in Spanien. Begleitet wird 
die Kampagne von einer Petition, die ei-
nen gesetzlichen Schutz für Jagdhunde 
fordert. Im Fokus der Kampagne stehen 
akute Hilfe wie Futter und medizinische 
Versorgung, aber auch Aufklärungsar-

WELTWEIT | Für eine Stunde gehen 
weltweit die Lichter aus. Wahrzeichen 
versinken im Dunkel. Fenster in Wohn-
häusern werden schwarz. Städte ver-
ändern ihr Gesicht.
Was sichtbar wird, ist mehr als Dun-
kelheit. Es ist Zusammenhalt. Zum 20. 
Mal ruft der WWF zur Earth Hour auf. 
Unser Motto im Jubiläumsjahr: „Wir 
machen’s aus!“ Denn wir alle, die wir 
den WWF unterstützen, stehen für 
denselben Anspruch: konsequenter 
Klimaschutz und der Schutz unseres 
lebendigen Planeten. Gleichzeitig er-
leben wir, wie sich die Klimakrise zu-
spitzt – mit Extremwetter, Hitzerekor-
den und Dürren. Und wir sehen, dass 
klimapolitische Fortschritte unter 
Druck geraten.

Gerade jetzt braucht es ein starkes, ge-
meinsames Signal aus der Gesellschaft.
Die Earth Hour ist dieser Moment. Ein 
Moment, in dem Millionen Menschen 
zeigen: Wir stehen zusammen. Und 
wir erwarten entschlossenes Handeln.
Rund 350 Städte und Gemeinden in 
ganz Deutschland sind bereits ange-
meldet. Doch die Kraft dieser Stunde 
entsteht durch jede einzelne Entschei-
dung mitzumachen – durch Men-
schen wie Sie.
Sie sind Teil dieser Gemeinschaft. Sie 
tragen unsere Arbeit das ganze Jahr 
über. Am 28. März können wir zusätz-
lich gemeinsam sichtbar werden.
Am 28. März um 20.30 Uhr heißt es 
dann: Zeichen setzen. Fürs Klima. Wir 
machen’s aus!                                        (fr)
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beit, Protestaktionen und der Einsatz für 
den langfristigen gesetzlichen Schutz 
von Jagdhunden.
Vorstandsmitglied und Tierheimleitung 
Anna Branner (Arche Noah Teneriff a) 
sagt zur Aktion: „Diese Spendenkampa-
gne ist für alle Tierschutzvereine, die mit 
Podencos, Galgos und Jagdhunden aller 
Rassen arbeiten, von großer Bedeutung. 
Sie macht auf das Leid dieser geschun-
denen Tiere aufmerksam, die von jegli-
chem Tierschutzgesetz in Spanien aus-
geschlossen sind. Sie dürfen wie Werk-
zeuge behandelt werden, und das mit 
Genehmigung des Gesetzes. Das ist er-
schütternd. Wir vom Arche Noah Tene-
riff a e.V. wurden als eine von zehn Part-
nerorganisationen von VETO für diese 
Kampagne ausgesucht. Dank dieser 
Spendenaktion können wir noch mehr 
Hunde auf Teneriff a retten, aufpäppeln, 
medizinisch versorgen und mit viel 

KANGAL �40%� MISCHLING,
GEBOREN AM 19.04.25, MÄNN�
LICH, NICHT KASTRIERT, AKTUELL 
35 KG STANDFESTE KINDER, KAT�
ZEN: UNBEKANNT, IM TIERHEIM 
SEIT OKTOBER 2025.
Teddy hat in Rumänien Schreckli-
ches erleben müssen. Er wurde 
schwer misshandelt, doch trotz all 
des Leids hat er seine Liebe zum 
Menschen nicht verloren. Im Ge-
genteil: Teddy zeigt sich freundlich, 
aufgeschlossen und genießt jede 
Form der Zuwendung. Die Folgen 
der Misshandlungen sind jedoch 
nicht spurlos an ihm vorbeigegan-
gen. Teddy hat noch gelegentliche 
Koordinationsprobleme, die sich in 
einem wackeligen Gang vor allem 
in den Hinterbeinen äußern. 
Für eine bessere Körperwahrneh-
mung und wohlbefi nden sind daher 
ausreichende Bewegung auf ver-
schiedenen Untergründen und re-
gelmäßige, wohltuende Physiothe-
rapie sehr wichtig.  Teddy ist als Her-
denschutzhund Mischling natürlich 
wachsam, aufmerksam und gleich-
zeitig auch sehr verspielt und le-
bensfroh. Er liebt es, die Umgebung 
zu beobachten und noch mehr liebt 
er den Kontakt mit Menschen. Für 
Teddy suchen wir daher ein Zuhause 
mit großem, sicher eingezäuntem 
Garten oder Grundstück.

MISCHLING, GEBOREN AM 10.06. 
2016, WEIBLICH, KASTRIERT, GRÖ�
SSE 45CM/12 KILO, KINDER: AB 
TEENAGER ALTER MÖGLICH, KAT�
ZEN: UNBEKANNT, EHER NICHT. IM 
TIERHEIM SEIT AUGUST 2017. 
Unsere Belisa kam als Junghund aus 
Rumänien zu uns ins Tierheim. Schon 
von Anfang an zeigte sie sich sehr skep-
tisch gegenüber Menschen – Nähe 
und Berührungen waren für sie lange 
Zeit undenkbar. Trotz viel Geduld, Ein-
fühlungsvermögen und unzähligen 
Versuchen ließ sie sich über Jahre hin-
weg nicht anfassen, einzig für Leckerlis 
konnte man sie ein kleines bisschen ge-
winnen. Doch Anfang 2025 geschah 
etwas, worauf wir so lange gehoff t hat-
ten: der Durchbruch! Belisa hat endlich 
begonnen, Vertrauen zu fassen – und 
inzwischen genießt sie das Gassigehen 
in vertrauter Begleitung und liebt ihre 
kleinen Auszeiten im Tierheim-Büro, 
wo sie entspannt liegen und beobach-
ten darf. Diese Entwicklung zeigt, wie 
viel in ihr steckt, wenn man ihr einfach 
Zeit und Verständnis schenkt. Trotz die-
ser wunderbaren Fortschritte bleibt Be-
lisa eine ängstliche und vorsichtige 
Hündin, die sensible, geduldige und 
angsthunderfahrene Menschen 
braucht. Sie sucht ein Zuhause, in dem 
niemand Erwartungen an sie stellt, 
sondern ihr erlaubt, in ihrem eigenen 
Tempo anzukommen. Belisa ist kein 
Hund, der sofort Nähe sucht – aber sie 
ist ein Hund, der langsam lernt, dass 
Vertrauen wachsen darf. Und wer ihr 
dieses Vertrauen schenkt, wird mit 
einem ganz besonderen Gefühl be-
lohnt: dem Moment, wenn sie zum 
ersten Mal freiwillig Nähe zulässt. 
Für Belisa wünschen wir uns ein ru-
higes Zuhause, idealerweise mit si-
cher eingezäuntem Garten. Men-
schen mit Erfahrung im Umgang mit 
Angsthunden können ihr helfen, die 
letzten Schritte auf ihrem Weg in ein 
freies, sicheres Leben zu gehen.

KANINCHEN: GEBOREN DEZ. 
2024/ JANUAR 2025, MÄNNLIKCH 
UND WEIBLICH, KASTRIERT JA/
NEIN. Bilbo hat seine Freundin Anna 
hier bei uns gefunden, und möchte 
mit ihr in ein großes artgerechtes 
Gehege in Innenhaltung ziehen. 
Anna braucht durch ihr Fell beson-
ders viel Pfl ege. 
Bei Fragen wegen der Fellpfl ege 
können sie uns gerne ansprechen.

MEERSCHWEINCHEN WILMA 
�BRAUN�SCHWARZ� UND SNOW 
�WEISS�, GEB. 01.01.24 UND 
01.01.2021, WEIBLICH & MÄNN�
LICH, KASTRIERT: NEIN & JA.Das 
ist unser hübsches Meerschweinchen-
paar Wilma, geb. 01.01.24 und ihr 
Freund Snow, geb. 01.01.21 kastriert. 
Beide suchen ein schönes Zuhause mit 
viel Auslauf und Versteckmöglichkei-
ten. Über Winter in Innenhaltung, im 
Frühjahr ganz langsam an Außenhal-
tung zu gewöhnen. Gerne auch in eine 
vorhandene Mädelsgruppe vermittel-
bar, wenn der Platz stimmt.

LANGHAAR MIX, 17 JAHRE ALT, 
MÄNNL. KASTRIERT. Der liebe Micky 
sucht nach einem gemütlichen Zu-
hause für seinen Lebensabend. Der 
herzkranke Kater ist ein liebenswerter 
Geselle, der tägliche Streicheleinhei-
ten und regelmäßiges Kämmen ge-
nießt. Mit seinem Herz-Medikament 
ist er super eingestellt und lässt es sich 
morgens problemlos eingeben.

SCOTTISH FOLD �MIX?�, GESCHÄTZT 
2�3 JAHRE ALT, WOHNUNGSHAL�
TUNG. Bobby ist ein absolut liebens-
werter Geselle, der anscheinend noch 
nicht viel von der Welt kennengelernt 
hat. Erstmal schüchtern, taut er je-
doch nach kurzer Zeit schon auf und 
genießt die Zeit mit seinen Menschen.

WWW.TIERHEIM�PFUNGSTADT.DE 
info@tierheim-pfungstadt.de 
Telefon 06157-5430. 
Ö� nungsszeiten: Freitags und 
mittwochs 14.30-17.00 Uhr
samstags 9.00-13.00 Uhr. 

Arche Noah Teneri� a e.V. 
Beteilung an VETO-Spendenkampagne für spanische Jagdhunde

Am 28. März 2026 um 20.30 Uhr passiert 
etwas Besonderes | Lichter aus für WWF!

Hunde und Katzen unterscheiden sich 
deutlich in ihrem Charakter. Hunde gel-
ten meist als sehr soziale, treue und 
anhängliche Tiere. Sie verbringen gerne 
viel Zeit mit ihren Menschen, suchen 
aktiv Aufmerksamkeit und freuen sich 
über gemeinsame Aktivitäten wie 
Spielen oder Spaziergänge. Katzen hin-
gegen sind in der Regel unabhängiger 
und selbstständiger. Zwar genießen 
auch sie Zuneigung und Nähe, doch oft 
bestimmen sie selbst, wann sie gestrei-

chelt werden möchten. Während Hun-
de häufi g verspielt, aktiv und kontakt-
freudig sind, wirken Katzen oft ruhiger, 
vorsichtiger und beobachten ihre Um-
gebung aufmerksam.  (fr)

Hund & Katz

Glück am Ende in ein richtiges und vor 
allem liebevolles Zuhause vermitteln.“
Im Fokus der Kampagne liegt unter an-
derem die Aufklärung über sogenannte 
Rehalas – abgeschottete Jagdanlagen, 
in denen viele Hunde ihr gesamtes Le-
ben unter katastrophalen Bedingungen 
verbringen. Mit Undercover-Recher-
chen macht VETO diese Zustände sicht-
bar und schaff t eine Grundlage für poli-
tischen und gesellschaftlichen Druck.
So können Menschen helfen: Spenden 
zur Unterstützung der Kampagne sind 
online unter www.veto-tierschutz.de/
jagdhunde möglich. Jede Spende fl ießt 
in den Hilfsfonds von VETO und wird für 
die Rettung, Versorgung und langfristi-
ge Unterstützung von Jagdhunden ein-
gesetzt. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf Futterspenden und medizini-
scher Versorgung, die für alle teilneh-
menden Vereine essenziell sind. Darü-
ber hinaus unterstützt VETO ausge-
wählte Partnerorganisationen bei 
speziellen Projekten wie der Finanzie-
rung eines Rettungsfahrzeugs oder 

dem Aufbau des VETO-Tierschutzzent-
rums in Sevilla. 
Mit der Kampagne macht VETO auf die 
Ausbeutung spanischer Jagdhunde auf-
merksam und verbindet Aufklärung, 
Protest und konkrete Hilfe. Ziel ist es, das 
Leid von Galgos, Podencos und anderen 
Jagdhunden sichtbar zu machen, akute 
Hilfe zu leisten und langfristig bessere 
Schutzstandards durchzusetzen.  (fr)

DARMSTADT | Wir haben uns im Laufe 
der Zeit einen Ruf als Barf-Spezialist 
erarbeitet und bieten sowohl die zu-
gehörigen Produkte als auch eine um-
fassende Beratung direkt bei uns vor 

Bestes Hunde- und Katzenfutter für unsere liebsten Vierbeiner 
Tiernahrung Freund in Darmstadt | Hauptfutter oder Leckerli | Bekannter Barfspezialist

Ort. Die Geschäfte befinden sich im 
Phillip-Reis-Weg 7 in 64293 Darm-
stadt sowie in Michelstadt. 
Online-Bestellungen sind ebenso 
möglich unter www.tiernahrung-

freund.de. Zudem bieten wir selbst-
verständlich Trockennahrung aus-
schließlich frei von Getreide an, um 
eine gesunde und ausgewogene Er-
nährung der Vierbeiner zu garantie-
ren. 
In diesem Angebot sond eine ganze 
Reihe naturgetrockneter und unbe-
handelter Snacks für kleine und große 
Lieblinge. 

SEAT. 
Rollin’ Young.

Die Kraft der Peptide: 
Das Produkt "Peptide+" bietet einen 
bahnbrechenden Ansatz in der Tierer-
nährung und setzt Peptide ein, um 
Haut- und Fellpflege, Verdauungsge-
sundheit, Gewichtsmanagement, Ge-
lenkpflege und das allgemeine Wohl-
befinden zu unterstützen.
Diese spezialisierten Produkte werden 
mit sorgfältig ausgewählten Zutaten 
entwickelt, um den spezifischen Be-
dürfnissen von Haustieren gerecht zu 
werden. Außerdem führen wir Zubhör 
wie z. B. Hundeleinen und Nahrungs-
ergänzungsmittel sowie einige Ge-
sundheits-Produkte. 
In unseren Ladenlokalen in Darmstadt 

und Michelstadt steht unser Team von 
Tiernahrung Freund Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite. Wünschen Sie 
eine umfassende Beratung zur richti-
gen Ernährung Ihres Haustiers oder 
eine Beratung zu unseren Zubehör-
Produkten, stehen wir Ihnen gerne zur 
Seite. Unsere gut geschulten Mitar-
beiter können Ihnen die verschiedens-
ten Fragen beantworten und bestel-
len, falls notwendig, die von Ihnen 
gewünschten Produkte direkt in unse-
ren Laden. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 
64293 Darmstadt, vertreten durch
Dieter Freund und Michael Freund
Telefon 06151-77233
www.tiernahrung-freund.de
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr
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Steuerersparnis und Kon� iktmeidung I Durch vorweggenommene Erbfolge
-ANZEIGE-

IN DEM BUNT GESCHMÜCKTEN GROSSEN SAAL Im Familienzentrum Pfungstadt in Eschollbrücken waren über 30 kleine und große Menschen gekom-
men, viele davon auch verkleidet. 

PFUNGSTADT-ESCHOLLBRÜCKEN |
Am Mittwoch, den 11. Februar 2026 
stand das Angebot Drop In(klusive) 
– Babytreff ganz unter dem Motto 
Fastnacht. Die Organisatoren Karoli-
ne Linder-Dittmann und Matthias 
Hirt hatten dafür einiges vorbereitet.
Mit passender Fastnachtsmusik 
wurde viel getanzt, gesungen und 
gelacht. Nach alter Kölner Fa-
schingstradition wurden den Män-

nern die Krawatte abgeschnitten, 
dabei war auch unser neuer Bürger-
meister Maximilian Schimmel. Ger-
ne hatte er die Einladung angenom-
men und reihte sich auch in die gro-
ße obligatorische Polonaise durch 
den großen Saal ein.
Zur Stärkung gab es leckere Kreppel, 
Wasser, Apfelsaft, Tee und Kaffee.
Grundsätzlich besteht bei diesen 
wöchentlichen Treffen die Möglich-

keit, sich über die vielen alltäglichen 
Dinge im Zusammenleben mit ei-
nem Kleinkind mit anderen Eltern 
bei Kaffee, Tee und Plätzchen auszu-
tauschen.
Der Treff findet jeden Mittwoch von 
9 bis 11 Uhr und auch jeden Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Bürger-
heim Eschollbrücken für Familien 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahren statt.
Die offenen Treffen sind kostenlos 

und bedürfen keiner Anmeldung.
Gefördert wird das Landesprojekt 
„Drop In(klusive) in Hessen“ durch 
das Hessische Ministerium für Fami-
lie, Senioren, Sport, Gesundheit und 
Pflege und die Karl Kübel Stiftung 
für Kinder und Familie.
Weitere Infos bei Matthias Hirt, Tel : 
06157/988-1601 oder matthias.
hirt@pfungstadt.de oder Internet 
www.familienzentrum-pfungstadt.de

EUROPA | Lernen Sie andere Kulturen 
ganz persönlich kennen – durch die 
Aufnahme eines Gastschülers. Die DJO 
– Deutsche Jugend in Europa sucht 
herzliche Familien, die einen Jugend-
lichen als „Kind auf Zeit“ aufnehmen 
und den interkulturellen Austausch 
im Alltag erleben möchten.
Dringend gesucht: Gastfamilien für 
fünf Schüler aus Mexiko (Guadalaja-
ra) vom 29.03. bis zum  15.06.2026.
Weitere Programme im Sommer: 
Brasilien (Porto Alegre) vom 21.06. 
bis zum 21.07.2026 und Brasilien 

(Ivoti) vom 21.06. bis 11.07.2026.
Die Schüler besuchen während ihres 
Aufenthalts eine Schule am Wohnort 
der Gastfamilie und lernen Deutsch 
als Fremdsprache. Ein Vorbereitungs-
seminar bereitet sie auf das Leben in 
Deutschland vor und schafft eine 
gute Basis für eine bereichernde ge-
meinsame Zeit. Ein Gegenbesuch ist 
möglich. Kontakt: DJO/Deutsche Ju-
gend in Europa e.V. Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart, Tel. 0711-6586533, 
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de

SEEHEIM-JUGENGEIM | Bei der letzten 
Sitzung der Gemeindevertretung am 
26. Februar stand neben Anfragen 
und Beschlüssen auch die Auszeich-
nung mit der Verdienstplakette der 
Gemeinde Seeheim-Jugenheim auf 
der Tagesordnung. Fünfmal wurde sie 
für die Wahrnehmung eines politi-
schen Mandats über jeweils 20 Jahre 
vergeben – insgesamt 100 Jahre im 
Ehrenamt. Für seine 52 Jahre währen-
de Tätigkeit als politischer Mandats-
träger wurde zudem Otfried Ganzert 
geehrt.
Zu den Geehrten zählen Jürgen Neipp 

(CDU) und Wolfgang Sonntag (Die 
Grünen), die seit 20 Jahren in der Ge-
meindevertretung aktiv sind. Wolf-
gang Weber (SPD) erhielt die Ver-
dienstplakette für sein Engagement, 
das er in der Gemeindevertretung und 
im Gemeindevorstand seit zwei Deka-
den leistet. Auf 20 Jahre ehrenamtli-
ches Arbeiten in Ausländerbeirat und 
Integrations-Kommission können zu-
dem Giulio Mollo und Xavier Marc 
zurückblicken. Die Verdienstplakette 
der Gemeinde Seeheim-Jugenheim 
ist zur öff entlichen Anerkennung von 
Verdiensten um das öff entliche Wohl 

BÜRGERMEISTERIN BIRGIT KANNEGIESSER UND SUSE BRUER, Vorsitzende der Gemeindevertretung, mit 
vier der Geehrten, die für ihr 20-jähriges Engagement als politische Mandatsträger mit der Verdienstplaket-
te der Gemeinde ausgezeichnet wurden: Wolfgang Weber, Wolfgang Sonntag, Jürgen Neipp und Xavier Marc 
(v.l.n.r.). Nicht mit auf dem Bild: Giulio Mollo. 

DARMSTADT | Ab 16.00 Uhr (Einlass ab 
15.15 Uhr) begrüßt Professor Bernhard 
Meyer gemeinsam mit seiner charman-
ten Sidekick-Partnerin Stefanie Zimmer-
mann ein hochkarätiges Podium aus 
prominenten Gästen, spannenden Per-
sönlichkeiten und regionalen Stimmen. 
Mit dabei sind unter anderem das Origi-
nal Aurora DeMeehl, der Schauspieler  
Hans-Joachim Heist, der KI-Experte Prof. 
Dr. Stefan Pickl und der Autor Jan Weiler 
sowie vielen weiteren regionalen Mit-
wirkenden, einem Waldhorn und dem 
Schauspieler Aart Veder als musikali-

schem Gast featuring Ulrich Roski. 
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen 
Nachmittag (bis 19.00 Uhr) voller kluger 
Gedanken, pointierter Gespräche, Hu-
mor und überraschender Perspektiven – 
lebendig, nahbar und garantiert nicht 
langweilig. Ein Talk, der zum Zuhören, 
Nachdenken und Lachen einlädt.  
Gleichzeitig tun Sie mit Ihrem Ticket et-
was Gutes: 
Die Veranstaltung wird vom Lions-Club 
Darmstadt-Castrum mit Unterstützung 
der Leos organisiert und kommt dem 
Hospiz Darmstadt zugute, die ihren Gäs-

ten eine Erlebnisterrasse gestalten wol-
len.  
Ein besonderer Talk. Ein besonderer 
Ort. Ein besonderer Zweck. Jetzt Ti-

ckets sichern und dabei sein, wenn eine 
Legende einmalig neu aufgelegt wird. 
Tickets gibt es unter  https://Lions-DAC-
Freitalk.eventbrite.de

PFUNGSTADT-ESCHOLLBRÜCKEN | Vie-
le zum Teil verkleidete Kinder kamen 
am Montag, den 9. Februar 2026 zur 
Faschingsparty in den Kinder- und 
Jugendraum in Eschollbrücken. Ka-
tharina Volk, nebenamtliche Mitar-
beiterin der Kinder- und Jugendför-
derung in den Stadtteilen, hatte eini-
ge Aktionen vorbereitet. 
Der Kindertreff in Eschollbrücken fin-
det immer montags von 15.00 bis 

17.30 Uhr statt, der Kindertreff im 
Stadtteil Hahn immer am Freitag 
ebenfalls von 15.00 bis 17.30 Uhr. 
Beide Angebote sind für Kinder im 
Grundschulalter und kostenlos.
Weitere Infos bei der Kinder- und Ju-
gendförderung Pfungstadt-Stadtteile, 
matthias.hirt@pfungstadt.de unter 
Telefon 06157-988 1601 oder 
www.familienzentrum-pfungstadt.de

(Matthias Hirth)

NEBEN DIVERSEN TANZSPIELEN wie Limbo und Stopptanz gab es auch viel Spaß bei einer Menge Musik und Tanz. 

PFUNGSTADT | Seit der Gründung im 
Jahr 2001 hat sich vieles getan und es 
ist noch einiges zu tun. Die hospizli-
che Begleitung war damals noch 
Neuland.
Wir sind eine Gruppe von Menschen, 
die sich mit dem Thema Leben und 
Sterben, Abschied, Tod und Trauer be-
wusst auseinandersetzt. Wir ergän-
zen die Betreuung durch Ärzte, Pfle-
gedienste, etc. und sorgen für das 
körperliche und psychische Wohlbe-
finden schwerkranker und sterbender 
Menschen. Unser Angebot ist unent-
geltlich und nicht von einer Mitglied-
schaft abhängig. Wir arbeiten über-
konfessionell und ehrenamtlich. 
Kaum jemand wusste damals,daß es 

Hospizverein Pfungstadt
und nördliche Bergstraße e.V.
Palliative Beratung Hospizliche Begleitung

- Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen
- Beratung durch Palliativfachkräfte

- Trauerbegleitung in Einzelgesprächen und
Sonntagscafé für Trauernde

- W

- Letzte Hilfe Kurse

ir begleiten Menschen in Pfungstadt und Bickenbach,
Alsbach-Hähnlein und Seeheim-Jugenheim

Mühlstraße 84, 64319 Pfungstadt
06157/ 91 11 00 hospiz.pfungstadt@t-online.de

www.hospizverein-pfungstadt.de

Bunte Faschingsfeier im „Drop In(klusive)“ | Babytre�  in Pfungstadt-Eschollbrücken
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. Großer Spaß bei der Faschingsparty im 

Kindertre�  Eschollbrücken

Fünfmal Verdienstplakette verliehen
20-jähriges Engagement als politischer Mandatsträger

und das Ansehen der Gemeinde See-
heim-Jugenheim bestimmt.
Mit einer gesonderten Ehrung wurde 
Otfried Ganzert (SPD) im Rahmen der 
Sitzung der Gemeindevertretung be-
dacht. Bereits vor zwei Jahren hatte er 
die Verdienstplakette für die Wahr-
nehmung eines politischen Mandats 
in Gemeindevertretung und Gemein-
devorstand über 50 Jahre hinweg er-
halten. Bürgermeisterin Birgit Kanne-
gießer und die Vorsitzende der 
Gemeindevertretung Suse Bruer be-
dankten sich jetzt bei dem 86-Jähri-
gen für sein mittlerweile 52-jähriges 
Engagement: eine außergewöhnliche 
Leistung, zu der es bislang noch kein 
anderer Mandatsträger in Seeheim-
Jugenheim gebracht hat. (psj)
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Jugendliche aus Mexiko und Brasilien 
im Alter von 14 bis 16 Jahren suchen Gastfamilien!

Der Hospizverein Pfungstadt und nördliche Bergstraße e.V. 
feiert in diesem Jahr sein 25Jähriges Bestehen
zuhören | annehmen | begleiten

jedem Menschen zusteht, auf seinem 
letzten Weg angemessen begleitet zu 
werden. Zeit und Zuwendung stan-
den und stehen im Vordergrund der 
Betreuung. Dinge, die in der schnell-
lebigen Zeit verloren gehen und doch 
so selbstverständlich sein sollten.
Auch heute ist es leider oft so, daß 
wir erst sehr spät hinzugezogen wer-
den. Dabei kann ein frühes Einbrin-
gen unserer Tätigkeit, soviel Entlas-
tung bringen. Auch gerne von Ange-
hörigen dazu genutzt werden, um 
Termine wahrzunehmen, oder mal 
den „Kopf frei zu kriegen“. 
Jeden 3. Sonntag im Monat findet 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, das 
„Sonntagscafe für Trauernde“, in den 
Räumlichkeiten der Kinder-, Jugend-
förderung in der Kirchstraße in 

Pfungstadt statt. Dieses wird autark 
von einigen Ehrenamtlichen geleitet. 

Dort können sich Trauernde in einem 
geschützten Raum bei Kaffee und Ku-
chen treffen und sich austauschen, 
oder einfach eine Tasse Kaffee mit Ku-
chen genießen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.                                (hv)

Am Freitag, den 1. Mai 2026 feiert ein echtes Darmstädter Kultformat seine Neuau� age
„SonnTalk mit Bernhard Meyer“ kehrt als unterhaltsamer Frei-Talk in die Orangerie Darmstadt zurück 

PFUNGSTADT | Das Erbrecht ist ge-
prägt von Streitigkeiten, bei denen 
eine wirtschaftliche Einheit wie 
Grundbesitz, Unternehmen und sons-
tiges Familienvermögen im Extremfall 
zerschlagen werden kann. 
Eine der häufi gsten Auseinanderset-
zungen ist die zwischen den Erben 
und den Pfl ichtteilsanspruchstellern. 
Häufi g entstehen durch die Geltend-
machung von Pfl ichtteilsansprüchen 
auch Liquiditätsprobleme für den Er-
ben. Gerade Unternehmen und Im-
mobilien bringen häufi g einen hohen 
Verkehrswert mit sich, sorgen dafür 
aber auch für die Entstehung üppiger 
Ausgleichs- und Pfl ichtteilsforderun-
gen gegen den Nachlass und lassen 
sich zur Tilgung entsprechender For-
derungen schwer liquide machen. 
Eine vorweggenommene Erbfolge 
kann deshalb vertragliche Regelun-
gen zum Ausschluss oder zur Redu-
zierung der Ausgleichs- und Pfl icht-
teilshaftung mit einbeziehen oder 
durch geschickte Gestaltung deren 
Entstehung verhindern.
Eine lebzeitige Übertragung des Fami-
lienvermögens auf die nächste Gene-
ration kann nicht nur eine Zersplitte-
rung verhindern, sondern auch Streit 
unter den Angehörigen über die Ver-
teilung des Nachlasses vorbeugen. 
Dabei ist es rechtlich möglich, durch 
den Vorbehalt von Rechten zugunsten 
des Übertragenden die Werteübertra-
gung so auszugestalten, dass sich für 
diesen kaum spürbar etwas ändert. 

Ein Nießbrauchvorbehalt sorgt dafür, 
dass ihm weiterhin die Nutzziehung 
gestattet ist. Ein Rückforderungsvor-
behalt sichert ihm ein gewisses Maß 
an Mitbestimmung. 
Eine frühzeitige Übertragung motiviert 
zudem einen Nachfolger, Besitz zu er-
halten und in die Rolle des Erblassers 
hineinzuwachsen und kann helfen, 
durch Ausnutzung steuerlicher Freibe-
träge und Gestaltungsmodelle Steuern 
zu sparen. Die sogenannte vorwegge-
nommene Erbfolge wirkt häufi g frie-

densstiftend, vermeidet unnötige Kon-
fl ikte und erweist sich als taugliches 
Steuersparmodell.  Zu diesen und zu 
anderen Themen berate ich Sie gerne. 
Dr. Markus Arras
Notar, Fachanwalt für Erbrecht,
Steuerrecht sowie Handels- und  
Gesellschaftsrecht 
Eberstädter Straße 6 
64319 Pfungstadt
Telefon: +49 61 57 / 40 29 82–0
Telefax: +49 61 57 / 40 29 82–2
mailto:kanzlei@notar-arras.de
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PFUNGSTADT | Der Förderverein 
kommunales Kino Pfungstadt e.V. 
und KUK-Kino und Kultur eG haben 
wieder ein abwechslungsreiches 
Programm für die nächste Zeit auf die 
Beine gestellt:
Für „Kino am Nachmittag“ am 
31.03.26 wurde „Extrawurst“ ausge-
wählt, ein Film, der bisher in allen 
vorangegangenen Vorstellungen ein 
volles Kino bescherte. 
Die monatliche Kino-Event-Reihe 
BEST OF CINEMA gibt Filmliebhabern 
jeden 1. Dienstag die Chance, gelieb-
te Evergreens und Kultfilme exklusiv 
und für einen Tag noch einmal auf 
der großen Leinwand zu erleben. Am 
Dienstag, den 07.04.26, kehrt mit SI-
CARIO ein moderner Klassiker zurück 
ins Kino. In seinem ebenso brillanten 
wie intensiven Thriller schickt „Dune" 
- Regisseur Denis Villeneuve eine 
idealistische FBI-Agentin als Teil ei-
ner Spezialeinheit tief in die Abgrün-
de im Kampf gegen ein mexikani-

sches Drogenkartell. Im Mai und Juni 
folgen „Die Drei Tage des Condors“ 
und „Spaceballs“.
Der Förderverein zeigt am 2. Don-
nerstag im Monat, dem 9. April, als 
Filmstart in Pfungstadt die Sport-
Dramödie „Marty Supreme“ mit Ti-
mothée Chalamet als Tischtennis-
spieler, der die Weltmeisterschaft ge-
winnen will. Timothee Chalamet wird 
für seine Rolle im Film "Marty Supre-
me" als heißer Oscar-Anwärter ge-
handelt, den Golden Globe hat er be-
reits gewonnen. Der deutsche Tisch-
tennis-Weltstar Timo Boll (44) wagte 
den Sprung auf die ganz große Lein-
wand und übernahm eine kleine Rol-
le in diesem Hollywood-Drama.
Im Saalbau-Kino wird es am Sams-
tag, den 11.4.26, wieder den belieb-
ten Whiskyabend geben mit der 
Gruppe „Cuarteto Mundial“. Zum Pro-
bieren werden mehrere verschiedene 
Whiskys angeboten, dazu gibt es 
passendes Naschwerk. Whisky und 

DARMSTADT | Mit ihrem neuen 
Bühnenstück „Hier kriegen Sie Ihr 
Fett weg!“ präsentieren Duo Fein-
HERB einen pointierten Theater-
abend rund um den ganz norma-
len Wahnsinn in einer Diätklinik. 

Das Stück feiert nicht nur die Ab-
surditäten des Abnehmwahns, 
sondern auch die Kunst, über sich 
selbst lachen zu können.
Zwei Männer melden sich freiwillig 
zur Gewichtsreduktion – und ge-

POINTENREICH UND KALORIENARM! Das Duo FEINHERB läßt kein Auge trocken!

BENSHEIM | Auch in diesem Jahr 
bietet die Karl Kübel Stiftung für 
Kind und Familie jungen Menschen 
aus Indien und von den Philippinen 
die Möglichkeit, einen weltwärts-
Freiwilligendienst in Deutschland zu 
absolvieren. Für diese Freiwilligen 
sucht die Stiftung dringend ab An-
fang Mai Gastfamilien in Bensheim 
und Umgebung.
Die fünf jungen Frauen und Männer 
werden bis kurz vor Weihnachten an 
der Bergstraße zu Gast sein. Während 
ihres achtmonatigen Einsatzes in sozi-
alen Einrichtungen, wie der Behinder-
tenhilfe Bergstraße in Lorsch, der 
Darmstädter Tafel und Kindergärten, 
sollen die Freiwilligen auch den deut-
schen Alltag kennenlernen, deutsche 
Kultur und Familienleben. Daher 
möchte die Stiftung sie in Gastfami-
lien unterbringen, die auch eine kleine 
Aufwandsentschädigung erhalten. 
Möglich wäre auch eine Aufnahme für 
vier Monate, sofern sich weitere Gast-
geber für die anderen Monate fi nden. 
Eine kleine Wohnung zwischen Hep-
penheim und Darmstadt wäre eben-
falls eine Option, eine günstige Miete 
wäre abgedeckt. 
„Unsere Erfahrung zeigt: Nicht nur die 
Freiwilligen lernen Deutschland ken-
nen. Auch die Gastfamilien gewinnen 
neue Perspektiven auf die Welt. 
Dieser Austausch ist für beide Seiten 
eine große persönliche und interkul-
turelle Bereicherung“, sagt Dr. Kirsten 
Sames, weltwärts-Referentin der Karl 
Kübel Stiftung. Kontakt:  www.kkstif-
tung.de (kks)

GRIESHEIM | Der Umzugslogistiker 
Friedrich Friedrich samt seines 
Schwesterunternehmens KS Büro-
möbel erweitert seine logistische In-
frastruktur am Standort Griesheim 
bei Darmstadt und schafft weitere 
Kapazitäten für zukünftiges Wachs-
tum im Rhein-Main-Gebiet. Zum 1. 
Januar 2026 hat die Unternehmens-
gruppe das Gelände des ehemaligen 
Getränkevertriebs Ressel in der direkt 
angrenzenden Raiffeisenstraße 17 
übernommen.
Die Erweiterung umfasst eine über-
dachte Hallenfläche von rund 350 
Quadratmetern, eine Außenfläche 
von ca. 1.200 qm sowie ein Wohn-
komplex mit einer Gesamtfläche von 
über 300 Quadratmetern.
Die Investitionssumme liegt im mitt-
leren einstelligen Millionenbereich.
„Mit der Standorterweiterung setzen 
wir trotz der aktuellen wirtschafts-

DA-EBERSTADT | Der DRK Kreisverband 
Darmstadt-Stadt e. V. ist täglich und 
rund um die Uhr für die Menschen in der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt aktiv. 
Sein Engagement ist vielseitig und 
reicht von ehrenamtlichen Einsätzen der 
Sanitäterinnen und Sanitäter über eh-
renamtliche Hilfe sowie hauptamtliche 
Arbeit in sozialen Projekten bis hin zu ei-
nem breiten Angebot für Seniorinnen 
und Senioren.
Die Angebote des DRK Pfl ege- und Be-
treuungsdienstes sichern Lebensquali-
tät im Alter und bieten Hilfe für Men-
schen in ihrem Zuhause.
Im Alter werden Geborgenheit, Sicherheit 
und Unterstützung immer wichtiger.
Der Hausnotruf zum Beispiel unterstützt 
Menschen, die sich für ihr Leben zu 
Hause vorübergehend oder dauerhaft 
mehr Sicherheit wünschen. Das können 
Menschen mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen oder Behinderungen so-

wie Alleinstehende oder Familien mit 
kleinen Kindern sein.
Das DRK informiert an unserem Info-
Nachmittag zu den folgenden Themen:
- Vorstellung und Präsentation Haus-
notrufgerät und Notrufuhr
- Möglichkeit, Angebote in die Hand zu 
nehmen und Fragen zu stellen
- Möglichkeit für Fragen zur ambulan-
ten Pfl ege
- Tageszentrum in der Heidelberger 
Landstraße in Eberstadt
Die Veranstaltung fi ndet statt am Frei-
tag, den 27.3.2026 um 15 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim St. Josef, Gabels-
berger Str. 17, 64297 DA-Eberstadt. Ein-
lass ab 14:30 Uhr.
Wie immer gibt es Kaff ee und Kuchen. 
Um Anmeldung unter Tel. 06151- 
6278926 wird gebeten. Eingeladen 
sind alle Mitglieder des VdK Ortsver-
band Eberstadt, Gäste sind herzlich 
willkommen.                              (Alfred Günkel)

PFUNGSTADT | Veranstalter des 
Pfungstädter Abendsportfestes ist 
die Abt. Leichtathletik des TSV 
Pfungstadt. Austragungsort TSV An-
lage, Chistian-Meid-Str. 11 in 64319 
Pfungstadt. Einlass ab 15:30 Uhr, Be-
ginn18:00 Uhr. Meldungen sind ab 4 

Wochen vor dem Veranstaltungster-
min (08.04.2026) per Onlinemeldung 
über LADV möglich. Meldeschluss: 
26.04.2026 Die Veranstaltungen wer-
den nach den Bestimmungen der 
IWR und der DLO des DLV unter Ver-
bandsaufsicht durchgeführt.

1. Internationales Abendsportfest 
TSV Pfungstadt

DARMSTADT | Mit einem Berg aus 
Altkleidern mitten in der Innenstadt 
startet Fashion Revolution Darmstadt 
in die diesjährige Fashion Revolution 
Week. Vom 18. bis 25. April 2026 or-
ganisiert das Bündnis aus lokalen In-
itiativen eine Reihe von Veranstal-
tungen, die auf die sozialen und öko-
logischen Folgen der globalen 
Modeindustrie aufmerksam machen 
und Alternativen zu Fast Fashion vor-
stellen.
Den Auftakt der Fashion Revolution 
Week bildet eine eindrucksvolle Ak-
tion auf dem Luisenplatz am Sams-
tag, 18. April, von 11 bis 14 Uhr. Ein 
„Kleiderberg“ aus Altkleidern mitten 
in der Innenstadt verdeutlicht sym-
bolisch die enorme Menge an Klei-

dung, die weltweit produziert und 
entsorgt wird. Der Kleiderberg soll 
nicht nur zum Nachdenken anregen, 
sondern auch einen Dialog über die 
Herausforderungen und möglichen 
Alternativen in der Modewelt eröff-
nen. Die Organisator*innen möchten 
die Passant*innen dazu auffordern, 
Marken und Händler zu fragen, wer 
ihre Kleidung unter welchen Bedin-
gungen hergestellt hat und wo ihre 
aussortierten T-Shirts und Hosen am 
Ende landen. 
„Who made my clothes?“ ist die Fra-
ge, die hinter allem steht.
Sie wird den Darmstädter*innen 
auch während und vor der Woche bei 
ihren Shoppingtouren durch die 
Stadt öfter begegnen, wenn sie die 

MINDESTENS SECHS LADENGE-
SCHÄFTE in Darmstadt werden ein 
T-Shirt mit dem Schriftzug und 
Motto der Aktionswoche „Who 
made my clothes?“ präsentieren. 

DIE NÄHWERKSTATT

KLEIDERTAUSCHPARTY GLASKASTEN

Aktuelles aus dem Saalbau-Kino Getränke sind gesondert zu zahlen. 
Im Vorverkauf sind Karten zu 15 € er-
hältlich. Am Fördervereinsabend im 
Mai, Donnerstag, den 14.5.26, folgt 
der Dokumentarfilm "EPIC: Elvis 
Presley in Concert" und bietet ein 
einzigartiges Konzertfilm-Erlebnis, 
das verloren geglaubte Aufnahmen 
und Welthits von Elvis Presley kom-
biniert. 
Am deutschlandweiten Mitmachtag, 
den 23.5.26, ein Ehrenamtstag, wird 
sich der Förderverein mit einem Kurz-
filmangebot mit Besichtigung des Ki-
nos und der Technik beteiligen. Alle 
Termine, das Filmangebot samt Trailer 
sowie weitere Events sind unter www.
kino-pfungstadt.de zu finden. Ein-
trittskarten können über die Home-
page beim jeweiligen Film reserviert 
werden, einfach den Link anklicken. 
Der Förderverein verlost wieder 2 x 2 
Eintrittskarten für einen Kinobesuch. 
Wer gerne gewinnen möchte, schreibt 
einfach eine E-Mail an info@kino-
pfungstadt.de mit Telefonnummer 
und Adresse.                    (Monika Hübenbecker) Firmenverbund Friedrich erweitert 

Areal am Standort Griesheim
politischen Unsicherheiten ein klares 
Zeichen für die Zukunft und stärken 
unsere Position als verlässlicher Part-
ner für unsere breit gefächerte Kund-
schaft“, erklärt der geschäftsführen-
de Gesellschafter Ralf Stößel. „Durch 
die räumliche Weiterentwicklung 
können wir noch schneller, flexibler 
und effizienter auf Anforderungen 
reagieren und gleichzeitig unsere La-
ger- und Betriebsstrukturen effizien-
ter gestalten“.
Die zusätzlichen Lagerkapazitäten 
werden um eine weitere Container-
anlage auf dem Betriebshof ergänzt 
und stehen dann vollständig dem 
Büromöbelhändler KS Büromöbel zur 
Verfügung. Zukünftig wird somit der 
gesamte Warenbestand von KS Büro-
möbel zentral am Standort Gries-
heim geführt, bisherige Lagerflächen 
in Darmstadt können aufgegeben 
werden.                               (Friedrich Friedrich)

Zwei Männer, eine Mission: Abnehmen!
raten in ein skurriles System aus 
Klangschalen-Yoga, Aquagymnas-
tik und fragwürdigen Ernährungs-
tipps. Zwischen Privatpatienten 
mit Schokobrunnen und Kassenpa-
tienten mit Magerquark entfaltet 
sich eine turbulente Geschichte 
voller Wortwitz, Situationskomik 
und liebevoll überzeichneter Cha-
raktere. Hier bleibt kein Auge tro-
cken und kein Lachmuskel untrai-
niert.
„Hier kriegen Sie Ihr Fett weg!“ – 
das ist Comedy mit Herz, Hirn und 
natürlich Bauch. Pointenreich und 
kalorienarm!  Die Veranstaltung 
findet im Halbneuntheater am 10. 
April statt. Adresse: Sandstraße 32, 
Darmstadt, Telefon 06151-23330, 
www.halbneuntheater.de. Der Ein-
lass ist 19:00 Uhr, der Beginn ist 
20:30 Uhr. Preis: 26.30 € (VVK), 
28.00 € (AK), Künstlerwebsite: 
www.duo-feinherb.de/

VdK Eberstadt lädt zum Info-Nachmittag ein

Kleiderberg auf dem Luisenplatz I Darmstadt beteiligt sich an 
der Fashion Revolution Week 2026
Aktionswoche vom 18. bis 25. April mit Film, Pubquiz, Workshops, Repair Café und Kleidertauschpartys

Schaufenster verschiedener Geschäf-
te betrachten. Denn: Mindestens 
sechs Ladengeschäfte in Darmstadt 
werden ein T-Shirt mit dem Schrift-
zug und Motto der Aktionswoche 
„Who made my clothes?“ präsentie-
ren. Mit dabei sind vor allem Se-
cond-Hand- und Buchläden.
Eine der Personen, die unsere T-
Shirts herstellt, könnte die (fiktive) 
junge Näherin Shimu aus Banglade-

schs Hauptstadt Dhaka sein. Ihre Ge-
schichte wird am Sonntag, 19. April, 
um 20 Uhr im Agora in dem Spielfilm 
„Made in Bangladesh“ erzählt. Im 
Anschluss berichtet Andreas Wulf 
von medico international, frisch aus 
dem südasiatische Land zurückge-
kehrt, in einem Podiumsgespräch 
über die Gesundheitsarbeit des me-
dico-Partners Gonoshasthaya Kendra 
mit Beschäftigten in den Textilfabri-
ken Bangladeschs.
Auch Mitmachen ist gefragt: Beim 
Pub Quiz zu Fast Fashion am Montag, 
20. April, um 19:30 Uhr im Gastspiel-
haus können Teilnehmende ihr Wis-
sen rund um Mode, globale Liefer-
ketten und nachhaltige Alternativen 
testen.
Weitere Veranstaltungen setzen auf 
praktische Lösungen:
• 22. April, 15:30 -20:00 Uhr: Repair 
Café bei Garngeflüster – Kleidung re-
parieren statt wegwerfen. Kaupstra-
ße 42, 64289 Darmstadt
• 23. April, 16:00-19:00 Uhr: Work-
shopabend im KAGEL, drei verschie-
dene Workshops zu nachhaltiger 
Mode und kreativem Umgang mit 
Textilien (Siebdruck, Fashion Upcyc-
ling und textile Handarbeit). Kauf-
haus der Gelegenheiten (KAGEL), 
Pallaswiesenstr. 122
• 24. April, 18:30–21:00 Uhr: After-
Work-Kleidertauschparty im Heiner-
Lehr-Zentrum mit Musik, Cocktails 
und Foodsharing sowie Upcycling- 
und Strickworkshop. Heiner-Lehr-
Zentrum, Kopernikusplatz 1
• 25. April, 14–17 Uhr: Kleider-
tauschparty, Nähwerkstatt, Kurzfil-
me, Ausstellung im Glaskasten. Café 
Glaskasten, h_da, Schöfferstr. 3.
Alle Angebote sind kostenlos. Spen-
den sind willkommen.
Weitere Informationen: 
www.fashion-revolution-darmstadt.
de, Instagram: FashionRevolution-
WeekDarmstadt

Gastfamilien für 
weltwärts |
Freiwillige gesucht
Karl Kübel Stiftung benötigt 
Unterbringung ab Mai 2026
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DARMSTADT | Der Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend Darmstadt 
sucht engagierte Betreuer:innen für 
den Zirkus Datterino im Sommer 
2026. Gesucht werden junge Men-
schen, die Freude an der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen haben, Ver-
antwortung übernehmen möchten, 
praktische Erfahrungen im pädagogi-
schen Bereich sammeln wollen und 
sich über ein Honorar freuen.
Neue Betreuer:innen starten zunächst 
als Co-Betreuer:innen und können an-
schließend mehr Verantwortung über-
nehmen. Insgesamt ist eine Mitarbeit 
in bis zu drei Wochen möglich (maxi-
mal zwei Wochen am Stück).
Der Zirkus Datterino fi ndet vom 28. 
Juni bis 7. August 2026 auf dem Au-
ßengelände des Forsthaus Fasanerie in 
Darmstadt statt. In sechs Ferienwo-
chen erleben Kinder und Jugendliche 
im Alter von 6 bis 17 Jahren Zirkusluft, 
entdecken eigene Talente und wach-
sen in einer inklusiven Gemeinschaft 
über sich hinaus. Angeboten werden 
drei Ferienspielwochen ohne Über-
nachtung, eine Kinderübernachtungs-

woche, eine Jugendübernachtungs-
woche sowie eine internationale 
Woche mit Teilnehmenden aus 
Deutschland, Italien und der Ukraine.
Die Teilnehmenden lernen Disziplinen 
wie Trapez, Seillauf, Jonglage, Clowne-
rie oder Artistik am chinesischen Mast. 
Höhepunkt jeder Woche ist eine große 
Abschlussvorstellung im Zirkuszelt.
Interessierte, die beim Zirkus Datterino 
mitwirken möchten, können sich per E-
Mail an datterino@bdkj-darmstadt.de 
wenden. Das Zirkus-Team sendet dann 
alle Informationen zu Aufgaben und 
Voraussetzungen für die Mitarbeit zu.
Svenja Dahlinger, Nelly Ackermann, Cé-
cile Kuhlmann und Désirée Stickel, Refe-
rentinnen Zirkus Datterino, Kontakt: 
Telefon 06151-317-332, datterino@
bdkj-darmstadt.de, www.zirkus-datte-
rino.de oder www.bdkj-darmstadt.derino.de oder www.bdkj-darmstadt.de

DARMSTADT-KRANICHSTEIN | Die 
evangelischen Dekanatskantorate und 
das katholische Regionalkantorat 
Darmstadt veranstalten am 25. April 
2026 den zweiten ökumenischen Kir-
chenmusiktag im ökumenischen Ge-
meindezentrum in Darmstadt-Kra-
nichstein. Insgesamt zwölf Workshops 
zu unterschiedlichen Disziplinen und 
Stilistiken richten sich an nebenamt-

DARMSTADT-EBERSTADT | Die Kar-
nevalabteilung der Sportvereini-
gung Eberstadt lädt zu einem be-
sonderen Abend ein! Gleich vier 
bekannte Comedians kommen am 
25. April auf Einladung 
der Kar-
nevalab-
teilung in 
die Halle 
am Wald-
spor tplatz 
in Darm-
stadt-Eber-
stadt: Hessi-
sche Come-
dy-Power im 
Quartett! Vier 
Stars aus dem 
hessischen Fernsehen bringen 
Witz, Charme und beste Unterhal-
tung auf die Bühne. Mit dabei: Mi-
chaela Hartnagel-Keil, die legen-
däre Sitzungspräsidentin der HR-
Damensitzung, die unvergleichliche 
Olga Orange sowie Die Bousseld-
ande. Freuen Sie sich auf pointier-
ten Humor, starke Charaktere und 
jede Menge hessisches Lebensge-
fühl – ein Comedy-Abend zum La-
chen und Abschalten! Lachen bis 
der Bauch weh tut – das ist garan-
tiert, wenn das Comedy-Quartett 
auf ihrer Hessentour Halt macht! 
Ein Tollhaus aus Pointen, Parodie 
und hessischer Lebensfreude. 
Ein Abend voller Comedy-Power – 

In Ewwerscht wird 
nicht nur an 
Karneval gelacht!
Michaela Hertnagel-Keil, 
Olga Orange, Die Bousseldande
und ein Überraschungsgast 
präsentieren 
„Comedy Quartett“ am 25. 
April in Darmstadt-Eberstadt

DIE UNVER-
GLEICHBARE

OLGA ORANGE 
alis Thomas Rau
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6.000 €

VORTEIL.

Aus bis zu 4.500 € staatlicher 
Förderung1 und 1.500 € 

CUPRA e-Hybrid Prämie2. 
Bis 31. März.

Zirkus Datterino sucht engagierte 
Betreuer:innen für die Saison 2026!
Junge Menschen können durch die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen praktische Erfahrungen sammeln und Geld verdienen

Ökumenisches 
Gemeindezentrum
Kranichstein
Zweiter Ökumenischer 
Kirchenmusiktag in Darmstadt

liche Kirchenmusiker_innen, Teilneh-
mer der kirchenmusikalischen Ausbil-
dung sowie Mitglieder von Bands, 
Kirchen- oder Posaunenchören. Das 
Erarbeitete wird im abschließenden 
Evensong zur Auff ührung gebracht. 
Für Verpfl egung und Notenmaterial 
wird ein geringer Kostenbeitrag er-
hoben. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Die Teilnahme ist auch erst ab 
Mittags möglich. 
Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter: https://bistummainz.de/
musik/institut-fuer-kirchenmusik/
veranstaltungen/uebersicht/m-event/
Oekumenischer-Kirchenmusiktag-
Suedhessen-2026.04.25/?instanceda
te=1777104000000

DIE UNVER-
GLEICHBARE

OLGA ORANGE 
alis Thomas Rau

MICHAELA HARTNAGEL-KEIL, die legendäre 

Sitzungspräsidentin der HR-Damensitzung

hessisch, 
frech und zum 
Brüllen komisch!
Die Veranstaltung 
beginnt um 
19:30 Uhr 
(Einlass in die Halle 
ab 18.00 Uhr). 
Karten gibt es unter 
www.SVE-Tickets.de
Die Karnevalabteilung 
freut sich 
auf Ihren Besuch!

OFFENER KURS – Kinder zeigen ih-
ren selbst gestalteten Gefühlskom-
pass bzw den entspannten Löwen.

Nächste Kurse: Heldenherz-Camp – 
7.-10.4. (Ferienabenteuer in den Os-
terferien); Workshop Girl Power für 
Mädchen: 9.5.26. Regina Rilling bietet 
regelmäßige Trainings für Kinder ab 5 
Jahren an und engagiert sich aktiv 
dafür, ihr Wissen in Schulen und Kin-
dergärten zu bringen. Interessierte El-
tern & Einrichtungen können sie per 
Email unter info@herzvollsein.de oder 
unter Tel. 0177 / 60 10 331 erreichen. 

Mutig sein ist 
Übungssache

Die größte Hürde beim mobilen Ar-
beiten ist nicht die Technik, sondern 
die Finanzierung. Denn zwischen 
Wunsch und Wirklichkeit liegen oft 
versteckte Kostenfallen: Überteuerte 
Touristenunterkünfte, Roaming-Ge-
bühren und teure Restaurantbesuche 
summieren sich schneller als gedacht. 
Doch wer ein paar grundlegende Prin-
zipien befolgt, kann die Kosten dras-
tisch senken Und zwar ohne auf Kom-
fort verzichten zu müssen. Welche 
genau das sind, verraten die Reiseex-
perten von www.holidayextras.de jetzt.
Lange bleiben - wenig(er) zahlen:
Wer wochenweise bucht, zahlt Touris-
tenpreise. Ab 28 Tagen Aufenthalt 
schalten viele Buchungsplattformen 
jedoch oft automatische Langzeit-Ra-
batte von 30 bis 50 Prozent frei. Das ist 
keine Marketingmasche, sondern 
simpel: Vermieter kalkulieren mit we-
niger Fluktuation und sparen sich Rei-
nigungskosten. Eine clevere Alternati-
ve sind Coliving-Spaces. Auf den 
ersten Blick erscheinen sie teurer als 
ein einfaches WG-Zimmer, doch die 
Rechnung geht auf: Highspeed-
WLAN, ergonomische Arbeitsplätze 
und eine voll ausgestattete Küche zur 
Selbstversorgung sind inklusive. Wer 
es noch günstiger will, nutzt House-

Workation mit Budget I so geht's
Sitting – hier wohnt man kostenfrei 
im Tausch gegen die Betreuung von 
Haustieren oder Pfl anzen.
Die Zehn-Minuten-Regel: Direkt am 
Meer oder im historischen Stadtzent-
rum zu arbeiten, klingt romantisch – 
ist aber teuer. Profi s schwören auf die 
„Zehn-Minuten-Regel": Wer nur zehn 
Minuten Fußweg oder zwei Haltestel-
len aus dem touristischen Zentrum 
herausrückt, landet in Vierteln, in de-
nen Einheimische leben. Das senkt 
nicht nur die Miete, sondern auch die 
Preise in Supermärkten, Bäckereien und 
Cafés drastisch. Und mal ehrlich: Die 
authentischeren Erlebnisse hat man 
ohnehin dort, wo keine Reisegruppen 
durchziehen.
Mittagsmenü statt Candlelight-
Dinner: Essen gehen gehört wie zum 
Urlaub auch zur Workation – doch der 
Zeitpunkt entscheidet über den Preis. 
In vielen Ländern ist das Mittagsmenü 
der geheime Champion. In Spanien 
etwa bekommt man das Menú del Día 
oft für 10 bis 15 Euro. Abends zahlt 
man für dieselbe Qualität das Doppel-
te. Wer außerdem den kostenlosen 
Kaff ee im Coworking-Space nutzt, 
statt fünfmal täglich im Café zu be-
stellen, spart am Monatsende einen 
dreistelligen Betrag. (Holiday Extras.de)
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DARMSTADT | Der Kauf von Haushalts-
geräten im Internet nimmt bereits seit 
Jahren zu. 
Detaillierte Beschreibungen, Unab-
hängigkeit der Öff nungszeiten, Preis-
vergleiche und schnelle Lieferungen 
sind meist Indikatoren fürs Online-
shopping.
Doch was passiert nach dem Kauf? Die 
neue Waschmaschine oder der neue 
Kühlschrank werden geliefert. 
Wie erfolgt der Anschluss? Wird das 
alte Gerät entsorgt? Was geschieht, 
wenn etwas defekt ist? 
Meistens fangen dann erst die Proble-
me an. Bei Hausgeräteservice Jentsch 
müssen Sie sich darüber keine Gedan-
ken machen, hier werden Sie von ge-
schultem Fachpersonal beraten und 
erhalten die Kombination von fairem 
Preis mit einwandfreien Service. Hier 
können Sie zwischen Haushaltsgerä-
ten von Top Marken wie Miele, Sie-
mens oder Bosch entscheiden.
Jetzt schon an die Sommerhitze den-
ken! Wenn Sie nach der Beratung Ihr 
neues Lieblingsprodukt zwischen ver-
schiedenen Haushaltsgeräten wie Kli-
maanlagen, Kühlschränken, Wasch-
maschinen, Trocknern, Backöfen oder 
Kaff eevollautomaten gefunden haben, 
können Sie sich entspannt zurückleh-
nen. Jentsch liefert das neue Gerät zu 
Ihnen nach Hause, schließt es an und 
entsorgt, falls vorhanden, das alte Ge-
rät. Sobald Probleme mit einem Gerät 
auftreten sollten, können Sie jederzeit 
und auf kurzem Wege das Serviceteam 
erreichen. 
Ewiges Warten in einer Kundenhot-
line? Keineswegs! Die Worte „Service“ 
und „Kundenzufriedenheit“ stehen bei 

Zuverlässigkeit, Service und Innovation | Hausgeräteservice Jentsch in Darmstadt
Fachhändler mit einwandfreiem Komplettservice | Top Marken wie Miele, Siemens und Bosch zu fairen Preisen

Jentsch Hausgeräteservice im Vorder-
grund und spiegeln die Unternehmen-
sphilosophie wider.
Ein zusätzlicher Servicepunkt des 
Hausgerätefachhandels ist die War-
tung und Reparatur von Kaff eevollau-
tomaten in Ihrem Zuhause, ein großer 
Vorteil für Sie, die Ihnen nur ein Fach-
händler vor Ort bieten kann.

GROSSE AUSWAHL an Kühl- und Gefrierkombinationen sowie Wasch-Vollautomaten von Top Marken.     

GUT SORTIERTE TOP-Kaffeevollautomaten mit Fullservice.

Kompetente Beratungen bietet das 
Team auch gerne telefonisch oder per 
E-Mail an. Außerdem fi nden Sie aus-
führliche Informationen zu Produkten, 
Service und Dienstleistungen auf der 
Homepage. Ein Hausgerät streikt? Kein 
Problem! Frau Jentsch und das gesam-
te Team setzen alle Hebel in Bewe-
gung, damit es schnell wieder einsatz-

bereit ist. Frau Jentsch und ihr Team 
freuen sich auf Sie! (fr)

Heiko Jentsch Hausgeräteservice
Groß-Gerauer Weg 50
64295 Darmstadt
Tel. 06151-3963906
Fax 06151-3963907
service@jentsch-hausgeraete.de
www.jentsch-hausgeräte.de

EIN FEST FÜR DIE GANZE FAMILIE. Lassen Sie es sich gut gehen, hoffentlich bei schönem Wetter. 

KETTENKARUSSEL: Ein Muß für die Kleinen..viele Freizeitangebote warten.

GRIESHEIM | Am 26.04.2026 zwischen 
12 und 18 Uhr verwandelt sich die 
Griesheimer Innenstadt in eine leben-
dige Flaniermeile, auf der es viel zu 
entdecken gibt. 
Schlendern Sie entspannt durch die 
Straßen, stöbern Sie in den geöffneten 
Geschäften und genießen Sie die be-
sondere Atmosphäre eines frühlings-
haften Sonntags. Beim Bummeln und 
Shoppen lässt sich der Alltag wunder-
bar hinter sich lassen, während über-
all kleine und große Überraschungen 
auf die Besucherinnen und Besucher 
warten. 
Doch es gibt nicht nur etwas fürs Auge 
– auch der Genuss kommt nicht zu 
kurz. Zahlreiche Stände laden dazu 
ein, regionale Spezialitäten zu probie-
ren. Besonders der bekannte Grieshei-
mer Spargel und die leckeren Erdbee-
ren sorgen für echte Frühlingsgefühle 
und locken Genießerinnen und Genie-

ßer von nah und fern in die Innen-
stadt. Der Duft leckerer Speisen, süßer 
Köstlichkeiten und frischer Produkte 
liegt in der Luft und macht Lust dar-
auf, Neues zu probieren oder altbe-
kannte Lieblingsgerichte wiederzu-
entdecken.
Neben kulinarischen Highlights erwar-
tet Sie viel Unterhaltung, Spiel und 
Spaß. Ob für Kinder, Familien oder Er-
wachsene – überall gibt es etwas zu 
erleben. Kleine Gäste können sich auf 
spannende Mitmachaktionen freuen, 
während Erwachsene die entspannte 
Atmosphäre genießen, Bekannte tref-
fen oder einfach das bunte Treiben be-
obachten können. Musik, Aktionen 
und fröhliches Treiben sorgen dafür, 
dass dieser Sonntag zu einem beson-
deren Erlebnis für Jung und Alt wird. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Aktu-
elle Informationen erhalten Sie unter 
www.fruehlingssonntag-griesheim.de

Griesheim feiert den Frühling 
Jedes Jahr aufs Neue auf der „Griesemer Chaussee“

GRIESHEIM | Wenn im Mai der Innenhof 
des Griesheimer Museums seine Tore 
öff net, wird es wieder lebendig: Das 
Griesheimer Museumsfest lädt Besu-
cherinnen und Besucher zu einem Wo-
chenende voller Musik, Geschichte und 
guter Stimmung ein. Veranstaltet wird 
das Fest vom engagierten Team des Hei-
matmuseums Griesheim e. V., das zu 
diesem Anlass auch im „Schaufenster 
Museum“ eine neue Ausstellung prä-
sentiert. Der Auftakt erfolgt am Sams-
tag, 24. Mai 2026, ab 17 Uhr. Dann sorgt 
DJ Jürgen gemeinsam mit der Cover-
rock-Band Vinyl Age für beste Stim-
mung im Museumshof und eröff net das 
Festwochenende mit rockigen Klängen. 
Weiter geht es am Sonntag, 25. Mai 
2026, ab 11 Uhr. Bei Live-Musik von 
Bernd Ritter & Band können Gäste den 
Tag entspannt im historischen Ambiente 
des Museumshofs genießen.

Auch für Familien gibt es viel zu entde-
cken: Kinder dürfen sich auf ein Karus-
sell und kreative Bastelaktionen freuen. 
In den Museumsschaufenstern warten 
spannende historische Ausstellungsstü-
cke darauf, entdeckt zu werden, und 
Liebhaber alter Technik können beein-
druckende historische Traktoren bestau-
nen. Natürlich kommt auch der Genuss 
nicht zu kurz: Verschiedene kulinarische 
Angebote sorgen dafür, dass niemand 
hungrig bleibt und das Festwochenen-
de in gemütlicher Atmosphäre ausklin-
gen kann.
Mit diesem abwechslungsreichen Pro-
gramm wird der Museumshof erneut 
zum Treff punkt für Jung und Alt. Das 
Museumsteam freut sich darauf, zahlrei-
che große und kleine Gäste willkommen 
zu heißen. Noch weitere Informationen 
fi nden Sie auf der Homepage: www.
museumsverein-griesheim.de
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PFUNGSTADT | Dann machen Sie den 
ersten Klick: www.mission-leben.de/
jobs. Haben Sie Fragen? Jannika 
Schneider beantwortet sie: 
Telefon: 06157-9475-205, E-Mail: 
j.schneider2@mission-leben.de
Mission Leben – Im Alter gGmbH | 
Altenpfl egeheim Pfungstadt
Zu den Sportplätzen 33, 64319 
Pfungstadt, www.mission-leben.de

BENSHEIM | Die Kinder- und Jugend-
förderung Pfungstadt unternahm 
kürzlich mit dem Jungentreff einen 
Ausflug in die 3D-Schwarzlicht-Mi-
nigolf-Anlage in Bensheim. 
Die Teilnehmenden erwartete eine 
außergewöhnliche Minigolf-Welt 
mit fantasievoll gestalteten Bahnen 
und beeindruckenden 3D-Effekten. 
Ausgestattet mit 3D-Brillen spielten 
die Jungen in der Schwarzlicht-At-
mosphäre auf insgesamt 18 ab-

DARMSTADT-KRANICHSTEIN | In der 
letzten Osterferienwoche vom 07. bis 
10. April 2026 bietet der BDKJ Darm-
stadt im Ökumenischen Kinder- und 
Jugendhaus Kranichstein Zirkusferi-
enspiele an. Wolltest du schon immer 
einmal lernen, wie man jongliert, auf 
einer Kugel oder einem Seil läuft oder 
gemeinsam eine Akrobatiknummer 

baut? Dann freuen wir uns auf dich 
bei den Zirkusferienspielen. Unter 
professioneller Anleitung durch 
eine:n erfahrene:n Zirkuspädagog:in 
lernen wir in einer Gruppe die Tricks 
der großen Zirkusstars kennen. Wir 
wollen gemeinsam verschiedene Zir-
kuskünste ausprobieren und am Ende 
der Ferienspiele eine kleine Vorstel-

lung für Eltern, Freund:innen und 
sonstige Interessierte präsentieren. 
Die Zirkusferienspiele finden für 
Darmstädter Kinder von 6 bis 10 Jah-
ren in den Räumen des Ökumeni-
schen Jugendhauses Kranichstein, 
Bartningstraße 34, 64289 Darmstadt, 
jeweils von 08:00-16:00 Uhr statt.
Die Kosten liegen bei 103,00 € (inkl. 
Mittagessen) für Darmstädter Kinder, 
für Kinder von außerhalb beläuft sich 
der Preis auf 193,00 € (inkl. Mittages-
sen). An den Kosten soll eine Teilnah-
me nicht scheitern. Auf Antrag ist eine 

Reduzierung des Beitrags auf bis zu 
23,00€ möglich. Nehmen Sie gegebe-
nenfalls Kontakt mit uns auf. Weitere 
Infos und Anmeld gibt es beim Zirkus 
Datterino/BDKJ Darmstadt, Donners-
bergring 38a, 64295 Darmstadt, dat-
terino@bdkj-darmstadt.de oder unter 
www.zirkus-datterino.de. Sollten Sie 
weitere Fragen haben, stehen wir Ih-
nen unter Tel. 06151/317332 gerne 
zur Verfügung. Ihre Ansprechpartne-
rin ist Nelly Ackermann.     (Cirkus Datterino)

In den Osterferien Zirkusluft schnuppern
Ferienspiele im Ökumenisches Kinder- & Jugendhaus Kranichstein

Griesheimer Museumsfest im Innenhof
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Jungentre�  Pfungstadt beim 3D-
Schwarzlicht-Minigolf in Bensheim

wechslungsreichen Bahnen, die Ge-
schick, Konzentration und Teamgeist 
erforderten. Der Ausflug bot nicht 
nur viel Spaß, sondern förderte auch 
das Miteinander und den fairen Um-
gang innerhalb der Gruppe. 
Die Jungen hatten große Freude und 
traten am Ende des Tages mit vielen 

positiven Eindrücken die Heimreise 
an.
Der Jungentreff  Pfungstadt für Jungen 
ab der 3. Klasse fi ndet jeden Dienstag 
von 16.00-18.30 Uhr im Jugendraum 
Pfungstadt, in der Kirchstraße 28 statt.
Weitere Infos zum Jungentreff gibt 
es bei der Kinder- und Jugendförde-
rung Pfungstadt, 06157 988-1603, 
Frank Schrödel, frank.schroedel@
pfungstadt.de, www.instagram.com/ 
kijufoe_pfungstadt 

Interesse an einem 
sinnstiftenden, 
sicheren und span-
nenden Job bei uns? 
Oder an einer Ausbildung?
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• ROHR- UND KANALREINIGUNG 
• KANALUNTERSUCHUNG  NACH ATV 
• DICHTIGKEITSPRÜFUNG GEM. EKVO 
• ROHR-U.-KANALRENOVATION - OHNE TIEFBAU
• KANALROBOTIK 

www.Rohrreinigung24.de

24Std. Notdienst
06151 -57343
06157 -2578
06257 -4964

Freecall: 0800-1884010
Telefonische Auftragsannahme zum Ortstarif. Es erfolgt 
die kostenlose Weiterschaltung zu unserem Firmensitz in 
64665 Alsbach-Hähnlein – Sandwiesenstr. 37

GRIESHEIM | Das Frauenbüro der Stadt 
Griesheim startete im Rahmen der Fa-
schingsveranstaltung der 1. Grieshei-
mer Carneval Gesellschaft (G.C.G) mit 
der Kampagne „Luisa ist hier“. Sie 
wurde das erste Mal am Donnerstag, 
12. Februar, bei Südhessens größter 
Weiberfastnachtsparty in der Wagen-
halle veranstaltet.
„Frauen und Mädchen erleben beim 
Feiern oft Situationen, in denen sie 
sich belästigt oder bedrängt fühlen. 
Mit der Kampagne ‚Luisa ist hier‘ kann 
Betroffenen schnell und diskret gehol-
fen werden“, so Natalia Herold, Frau-
enbeauftragte der Stadt Griesheim.
Florian Brech, 1. Vorsitzender der 1. 
G.C.G, fügt hinzu: „Uns ist es ein Anlie-
gen, dass alle Menschen an unseren 

Veranstaltungen in einem sicheren 
Umfeld feiern können.“ Auch nach der 
fünften Jahreszeit gilt weiterhin „Luisa 
ist hier“. Nach und nach sollen immer 
mehr Lokalitäten und Einrichtungen in 
Griesheim auf die Kampagne aufmerk-
sam gemacht werden.
Mit der Kampagne „Luisa ist hier“ 
wurde 2016 ein niederschwelliges 
Angebot für Frauen und Mädchen in 
der Partyszene und im öffentlichen 
Raum geschaffen. Sie will ein Zei-
chen gegen sexualisierte Gewalt an 
Frauen setzen. Ursprünglich gründe-
te die Kampagne die Beratungsstelle 
Frauen-Notruf Münster e.V. in Nord-
rhein-Westfalen. Bisher nehmen 
über 500 Lokalitäten und Einrichtun-
gen daran teil.                                   (sg)

„LUISA IST HIER“: Für Frauen und Mädchen wurde 2016 ein niederschwel-
liges Angebot in der Partyszene und im ö� entlichen Raum geschaffen.

GRIESHEIM | Der neu gegründete Ord-
nungsbehördenbezirk hat sich am 
Freitag, 23. Januar, zu seiner ersten 
gemeinsamen Sitzung zusammenge-
funden. Zum 1. Januar 2026 hat der 
Ordnungsbehördenbezirk (GemOBB) 
der Städte und Gemeinden Griesheim, 
Weiterstadt, Ober-Ramstadt, Erzhau-
sen und Egelsbach offiziell seine Ar-
beit aufgenommen. Eine Neugrün-
dung war nötig geworden, da zwei 
Kommunen, Mühltal und Roßdorf, aus 
dem bisherigen GemOBB ausgeschie-
den sind. Mit der Gemeinde Egelsbach 
konnte jedoch eine neue Kommune 
für den gemeinsamen Ordnungsbe-
hördenbezirk gewonnen werden.
„Der GemOBB ist ein Paradebeispiel 
für die interkommunale Zusammenar-

beit. Ein solcher Zusammenschluss 
hilft allen Beteiligten, Kosten zu spa-
ren. Weder die Ausstattung noch den 
Personaleinsatz im Schichtdienst kann 
sich eine Gemeinde in diesem Umfang 
alleine leisten. In den letzten zwei 
Jahren konnte in der Zusammenarbeit 
bereits der Einsatz von Personal und 
Ressourcen überarbeitet und verbes-
sert werden, was insbesondere die 
laufenden Kosten für jede der Kom-
munen dauerhaft gesenkt hat“, so 
Geza Krebs-Wetzl, Bürgermeister von 
Griesheim. „Auch in der neuen Zusam-
mensetzung wird die interkommunale 
Zusammenarbeit im Bereich der Über-
wachung des fließenden Verkehrs 
konsequent fortgeführt. Der Beitritt 
von Egelsbach ist eine klare Stärkung 

der neuen Struktur. Mit der Fortset-
zung des GemOBB setzen Griesheim, 
Weiterstadt, Ober-Ramstadt, Erzhau-
sen und Egelsbach auf ein bewehrtes, 
leistungsfähiges und in Zeiten schwie-
riger Haushaltslagen, kosteneffizien-
tes und zukunftsfähiges Konzept.“
Niklas Gehnich, Bürgermeister von 
Weiterstadt, fügt hinzu: „Ich freue 
mich sehr über das Kennenlernen im 
neu aufgestellten Ordnungsbehör-
denbezirk. Der Zusammenschluss ist 
wirtschaftlich sinnvoll und schafft ei-
nen echten Mehrwert für alle beteilig-
ten Städte und Gemeinden. Mit einer 
guten technischen Ausstattung, ei-
nem engagierten Team und einer ver-
lässlichen Führung steht der neue 
Ordnungsbehördenbezirk von Beginn 

GRIESHEIM | Die Ferienspiele der Stadt 
Griesheim in den letzten beiden Wo-
chen der Sommerferien erfreuen sich 
jedes Jahr großer Beliebtheit. In die-
sem Jahr fi nden die Ferienspiele vom 
27. Juli bis 7. August mit einem ab-
wechslungsreichen und spannenden 
Programm passend zum Motto „Natür-
lich Ferienspiele“ statt. Vom 9. März bis 
zum 29. März wird es möglich sein, 
über das Portal https://griesheim.feri-
pro.de/ Anmeldungen für die Ferien-
spiele durchzuführen. Alle in diesem 
Zeitraum angemeldeten Kinder be-
kommen einen Platz.
Der Teilnahmebeitrag beträgt 100 Euro 
pro Kind und 50 Euro ab dem zweiten 
Kind. Bei einem Bezug von Sozialleis-
tungen (AsylbLG und Bürgergeld) sind 
die Ferienspiele kostenfrei. Für das Jahr 
2026 können Kinder angemeldet wer-
den, welche derzeit die erste bis fünfte 
Klasse einer Griesheimer Schule besu-
chen oder in Griesheim wohnen. 
Weitere Infos können der Homepage 
https://www.bluebox-griesheim.de/
de/start entnommen werden.
Für Rückfragen bezüglich der Ferien-
spiele steht die Jugendförderung unter 
06155/868480 oder per Mail an feri-
enspiele@griesheim.de zur Verfügung.

AUF DEM BILD ZU SEHEN SIND vorne v.l.n.r.: Susan Massarat, Teamleiterin Hausaufgabenhilfe, Andrea Blaumer, Schriftführerin Heimatmuseum, Kristi-
na Trunk, Besitzerin Museumspädagogik, Julia Mörtel, Vorsitzende Heimatmuseum, Ina James, Schulleitung CMS, Christian Grunwald, Leiter Jugend-
förderung, Felix Althaus, Praktikant Jugendförderung; hinten v.l.n.r.: David, Yasna, Emily und Sultan.

GRIESHEIM | Mit einer Spende in 
Höhe von 500 Euro unterstützt das 
Heimatmuseum Griesheim e.V. die 
Hausaufgabenhilfe an der Carlo-
Mierendorff-Schule (CMS) und der 
Friedrich-Ebert-Schule (FES). Im 
Rahmen eines symbolischen Über-
gabetermins am 4. Februar 2026 
trafen sich Vertreterinnen und Ver-
treter des Museumsvereins mit der 
Schulleitung, der Jugendförderung 
der Stadt Griesheim sowie den 
Teamleitungen der Hausaufgaben-
hilfe. Auch mehrere Kinder aus dem 
Förderangebot nahmen an dem Fo-
totermin teil – stellvertretend für 

diejenigen, denen die Unterstüt-
zung unmittelbar zugutekommt.
„Mit der Unterstützung der Haus-
aufgabenhilfe investieren wir be-
wusst in die Zukunft junger Men-
schen direkt hier vor Ort“, sagt Dr. 
Julia Mörtel, Vorsitzende des Hei-
matmuseums. „Bildung und kultu-
relle Identität gehören für uns zu-
sammen. Als außerschulischer Bil-
dungsort sieht sich das Museum in 
der Verantwortung, Kinder in ihrer 
Entwicklung und gesellschaftlichen 
Teilhabe zu stärken und schulische 
Bildung als Grundvoraussetzung da-
für zu unterstützen.“

Die Hausaufgabenhilfe richtet sich 
an Kinder mit erhöhtem sprachli-
chen oder sozialen Förderbedarf, 
insbesondere solche, die keine insti-
tutionalisierten Betreuungsangebo-
te nutzen können. Viele von ihnen 
stammen aus bildungsbenachteilig-
ten Familien oder verfügen über ge-
ringe deutsche Sprachkenntnisse. In 
kleinen Gruppen und mit festen Be-
zugspersonen erhalten die Kinder 
gezielte Unterstützung beim schuli-
schen Üben und Lernen. An beiden 
Grundschulen wurden die Maßnah-
men als Beitrag zur Stärkung von 
Bildungsgerechtigkeit, sozialer Teil-

habe und zur Integration im schuli-
schen Alltag im engen Austausch 
zwischen Schulleitungen und Ju-
gendförderung etabliert. 
Trägerin des Angebots ist die Ju-
gendförderung der Stadt Griesheim, 
die die eingesetzten Kräfte über ver-
traglich geregelte Aufwandsent-
schädigungen beschäftigt.
Nachdem die langjährige Förderung 
durch den Landkreis Darmstadt-Die-
burg ausgelaufen ist, hatte Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl die Initia-
tive ergriffen, im Rahmen öffentli-
cher Anlässe zu Spenden für das 
Angebot aufzurufen. Sein Impuls 

war Ausgangspunkt für eine breit 
getragene Unterstützungswelle: 
Vom Förderverein, über die Sparkas-
se und die Sozialstiftung des Land-
kreises bis hin zu lokalen Initiativen 
und privaten Spenderinnen und 
Spendern konnte so ein gemeinsa-
mes Engagement für Bildungsge-
rechtigkeit auf den Weg gebracht 
werden, das die Fortführung der 
Hausaufgabenhilfen im Schuljahr 
2025/2026 sichert. Die Spende des 
Heimatmuseums Griesheim e.V. ist 
Teil dieser Gesamtanstrengung.
Um das wichtige Förderangebot 
auch im kommenden Schuljahr fort-
führen zu können, ist die Hausaufga-
benhilfe weiterhin auf zusätzliche 
Unterstützung angewiesen. Die Fi-
nanzierung für das Schuljahr 
2026/2027 ist derzeit noch nicht ge-
sichert. Daher sind weitere Spenden 
dringend erforderlich, um Kindern 
auch künftig verlässliche Lernbeglei-
tung und faire Bildungschancen zu 
ermöglichen. Jede Zuwendung trägt 
dazu bei, dieses bewährte Angebot 
dauerhaft zu erhalten.
Auch die Friedrich-Ebert-Schule 
(FES) profitiert davon: Die Mittel 
kommen beiden Grundschulen zu 
gleichen Teilen zugute. Von der FES 
konnte am Übergabetermin zwar 
niemand teilnehmen – Schullei-
tung, Teamleitung und Förderverein 
hatten sich jedoch im Vorfeld aus-
drücklich bedankt.
Susan Massarat, Schulsozialarbeite-
rin und Teamleiterin der Hausaufga-
benhilfe der CMS, und Gisela Stoll, 
Teamleitung an der FES, betonen 
gemeinschaftlich: „Wir danken al-
len, die unsere Arbeit ermöglichen. 
Die Spenden sind eine wichtige 
Grundlage, damit wir den Kindern 
weiterhin verlässlich zur Seite ste-
hen können.“ (sg)

Spende für Bildungsgerechtigkeit | Heimatmuseum Griesheim e.V. 
übergibt Unterstützung an Hausaufgabenhilfe der CMS und FES
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Stadtverwaltung | neuer gemeinsamer Ordnungsbehördenbezirk
Seniorenbüro | Rikscha ist da | Start zum 1. Januar 2026

an auf soliden Beinen und ist für die 
zukünftigen Aufgaben sehr gut aufge-
stellt.“
„Mit dem Neuzusammenschluss des 
GemOBB arbeiten wir im Bereich der 
Geschwindigkeitsmessungen auch 
weiterhin gemeindeübergreifend zu-
sammen. Als größten Vorteil erachte 
ich den effizienten Personaleinsatz. 
Für die Sicherheit in den beteiligten 
Gemeinden und Städten freue ich 
mich auch künftig auf eine gute Zu-
sammenarbeit“, so Tobias Silbereis, 
Bürgermeister von Ober-Ramstadt.
Claudia Lange, Bürgermeisterin von 
Erzhausen, ergänzt: „Wir freuen uns auf 
die Fortsetzung der guten Zusammen-
arbeit in leicht veränderter Besetzung.“ 
„Für Egelsbach ist der Beitritt ein 
Glücksgriff. Bereits in den vergange-
nen Jahren haben wir uns intensiv da-
rum bemüht, einem Verbund für die 
Geschwindigkeitsüberwachung bei-
zutreten, da die Kosten für das not-
wendige Personal und eine eigene In-
frastruktur kaum zu stemmen sind“, 
freut sich Tobias Wilbrand, Bürger-
meister von Egelsbach.
Der gemeinsame Ordnungsbehör-
denbezirk
Im Bereich Geschwindigkeitsüberwa-
chung hat die Stadt Griesheim zusam-
men mit den Städten und Gemeinden 
Ober-Ramstadt, Erzhausen, Egelsbach 
und Weiterstadt einen gemeinsamen 
Ordnungsbehördenbezirk (GemOBB) 
gebildet. Die Ausgaben für Personal, 
Anschaffung der Fahrzeuge und Ge-
schwindigkeitsmessgeräte mit der da-
zugehörigen Konfiguration (Auswert-
geräte, PCs, Software etc.) wird – auf-
geteilt nach einem Schlüssel, der sich 
an den Einwohnerzahlen orientiert – 
auf alle beteiligten Kommunen ver-
teilt. Zu den Aufgaben des GemOBB 
zählen Geschwindigkeitsmessungen, 
die Überwachung des fließenden Ver-
kehrs in Hinsicht auf die Feststellung 
von Durchfahrtsverboten, Mobiltele-
fonverstößen sowie der Gurtpflicht 
und Verkehrszählungen. Die gesamte 
Auswertung und Verwaltung der Mes-
sungen erfolgt für alle beteiligten 
Städte und Gemeinden im Ordnungs-
amt der Stadt Griesheim.                   (sg)

Jugendförderung 
Anmeldung zu den 
Ferienspielen 2026 
„Natürlich Ferienspiele“ vom 
9. März bis zum 29. März

Frauenbüro | „Luisa ist hier“ 
Gemeinsame Kampagne mit  1. Griesheimer Carnevalgesellschaft
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� www.friedrich-umzug.de
Friedrich Friedrich
Darmstädter Speditions- und Möbeltransportgesellschaft  mbH 
Wiesenstraße 5  �  64347 Griesheim  �  anfrage@friedrich-umzug.de

Mehr Infos oder 
Kontakt unter:

Einfach sorgenfrei umziehen und lagern!
Privat- & Firmenumzüge

Jetzt anrufen & beraten lassen: � 06155 – 83 67 0

� Selfstorage
� Container
� <onventioneůůe 

Lagerung

� www.sb-lagerhaus.de

Folgen Sie uns auf Social Media:

Darmstädter Speditions- und Möbeltransportgesellschaft  mbH Mehr Infos oder 

Umweltbewusst
umziehen   

79 €*79 €*NEUWARE
NEUWARE

 Unsere Highlights –   

                jetzt erleben!

KS Büromöbel GmbH  �  Wiesenstr. 2  �  64347 Griesheim  �  Tel.: 06155 – 83 67 800  �  shop@ks-bm.de

Vorbeischauen 
lohnt sich!

Mo–Fr  7–18 Uhr
+ jeden 1. Samstag 
im Monat 9–13 Uhr

� 160 x 80 cm 
� Tischplatte weiß, Gestell silber
� elektr. höhenverstellbar (73–120 cm)

� ergonomisch einstellbar
� Bezug: grau/schwarz
� Komfortsitz mit PU-Schaumauflage 
� Sitztiefe einstellbar 
� max. Belastbarkeit: 120 kg

E-Tisch

289 €*

Officemaster 
"Friend"

elektrisch
höhenverstellbar

Bürodrehstuhl
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* Preise inkl. MwSt. Angebotspreis für Leser der Frankensteiner Rundschau; gültig bis 30.04.2026 und nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Nur solange der Vorrat reicht. Gebrauchtware – geprüft, gereinigt und voll funktionsfähig.
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www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir stellen ein:
- Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen   

für Hauswirtschaft und Pflege, sowie   
examinierte Pflegekräfte (m/w/d)

- Voll-/Teilzeit oder Minijob
- Gerne auch Wiedereinsteiger und   

Wiedereinsteigerinnen

Was wir Dir bieten:
- Unbefristete Verträge
- Pünktliche Lohnzahlung
- 28 Tage Urlaub
- Umfassende Einarbeitung und einen   

festen Ansprechpartner (PDL)
- Fortbildungsmöglichkeiten digital 

und in Präsenz
- Urlaubsgeld und Teamevents
- Bonussystem (Edenred-Karte)
- Ein starkes engagiertes Team
- Vertrauensvolles und familiäres Miteinander
- Weitere Vorteile

Seit 1996

Nach dem Schulabschluss stehen viele 
junge Menschen vor der Frage, wel-
cher Beruf für sie der richtige ist. Zahl-
reiche Fachbetriebe des Rollladen- und 
Sonnenschutztechnikerhandwerks 
(R+S-Fachbetriebe) suchen noch nach 
motivierten neuen Talenten – spätere 
Meisterprüfung, ein eigener Betrieb 
oder ein Studium sind nicht ausge-
schlossen. Für den Start ins Berufsle-
ben fi ndet man off ene Ausbildungs-
plätze unter www.rs-mechatroniker.
de/ausbildungsplaetze. Rollladen- 
und Sonnenschutzmechatroniker 
(R+S-Mechatroniker) sind echte All-
rounder: In ihrer vielseitigen Ausbil-
dung erlernen sie den Umgang mit 
Holz, Kunststoff  und Metall und quali-
fi zieren sich zur Elektrofachkraft – 
wertvolle Fähigkeiten, die auch privat 
nützlich sind. Sie arbeiten mit moder-
ner Sensortechnik, elektrischen An-
trieben und Steuerungen wie Smart-

R+S-MECHATRONIKER SIND VOLL-
PROFIS. Die Mischung aus Hand-
werk und Beratung macht diesen 
zukunftssicheren Beruf für Absol-
ventinnen und Absolventen aller 
Schulformen attraktiv. (txn)

Wie wird das wohl, neben lauter An-
fang Zwanzigjährigen zu lernen? Wer 
im Lauf des Berufslebens noch einmal 
neu anfängt, hat oft keine Lust, als 
„Oldie vom Dienst“ betrachtet zu wer-
den. In den meisten Fachschulen für 
Heilerziehungspflege lösen sich sol-
che Befürchtungen schnell in Luft auf: 
ältere Semester sind hier durchaus 
nicht ungewöhnlich. Schließlich bie-
tet der Beruf als Heilerziehungspfle-
ger oder -pflegerin gerade Querein-
steigern einige Vorteile: Lebenserfah-
rung wird zum Pluspunkt, weil es in 
der Arbeit mit behinderten Menschen 
stark auf Verantwortungsbewusstsein 
und Menschenkenntnis ankommt. 
Besonders Personen, die nach länge-
rer Familienpause wieder ins Arbeits-
leben einsteigen wollen, bringen oft 
die passenden Softskills mit. Zudem 
erleben viele einen Beruf, in dem es so 
stark „menschelt“, nach vorausgegan-
genen Job-Enttäuschungen als be-
friedigend. Und schließlich erkennen 
viele Berufsfachschulen eine abge-
schlossene Berufsausbildung oder 
mehrjährige Erfahrung im sozialen 
Bereich als Zugangsvoraussetzung an.
 „Ein Vorteil gerade für Rückkehrer aus 
einer Familienphase ist die Tatsache, 
dass die Ausbildung auch in Teilzeit 
oder berufsbegleitend möglich ist“, 
erklärt Petra Timm, Randstad-Presse-
sprecherin. „Sie dauert in der Regel 24 
bis 36 Monate.“ Wer umsteigen will, 
tut allerdings gut daran, sich vorher 
schon einmal mit den täglichen An-
forderungen im neuen Wunschberuf 
vertraut zu machen.  (txn)

Auch in diesem Jahr starten voraus-
sichtlich wieder rund 470.000 junge 
Menschen in eine duale Ausbildung 
- so die Prognose im aktuellen Be-

VOM KLASSENZIMMER IN DIE WERKSTATT: Für viele 
Jugendliche beginnt mit der Ausbildung nicht nur 
der berufliche Alltag, sondern auch ein neuer Lebens-
abschnitt - inklusive eigener Verantwortung für den 
Versicherungsschutz. (txn)

Was sich bei der Krankenversicherung ändert
Vom Schüler zum Auszubildenden
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rufsbildungsbericht des Bundesbil-
dungsministeriums. Mit dem Wech-
sel in den Berufsalltag endet für vie-
le auch die Familienversicherung 

über die Eltern: 
Azubis müs-
sen sich künftig 
selbst gesetzlich 
krankenvers i-
chern. Der Aus-
bildungsbetrieb 
übernimmt die 
Hälfte der Bei-
träge, die ande-
re Hälfte zah-
len die Azubis. 
Wer keine eige-
ne Krankenkasse 
auswählt, wird 
automatisch bei 
der Kasse ange-
meldet, die der 
Betrieb vorgibt. 
Deshalb lohnt 
es sich, die An-
gebote verschie-
dener gesetz-
licher Kassen 
zu vergleichen 
- etwa bei Zu-
satzleistungen 
oder Wahltari-
fen. Ergänzend 

kann eine private Zusatzversicherung 
sinnvoll sein.
Sie übernimmt beispielsweise Kosten 
für Zahnersatz, Brillen oder alterna-
tive Heilmethoden, die die gesetzli-
che Kasse nicht abdeckt. In jungen 
Jahren lassen sich solche Leistungen 
oft günstig ergänzen.Wer früh im Be-
rufsleben steht, kann mit wenig Auf-
wand eine gute Basis für die Zukunft 
schaffen. 
Vor allem beim Thema Gesundheit 
lohnt sich eine individuelle Beratung 

KI KANN DATEN ANALYSIEREN UND OPTIONEN VORSCHLAGEN - doch Kom-
munikationsstärke, Empathie und kluge Entscheidungen bleiben mensch-
lich. Junge Talente sollten deshalb gezielt ihre sozialen und analytischen Fä-
higkeiten trainieren. (txn) 

Die Generation Z betritt einen Arbeits-
markt, der sich durch künstliche Intel-
ligenz rasant verändert. Viele junge 
Beschäftigte nutzen KI-Tools bereits 
selbstverständlich und oft intuitiv. 
Während der private Umgang mit ge-
nerativer KI leicht fällt, zeigt sich im 
berufl ichen Kontext jedoch eine Lü-
cke: Häufi g fehlt ein fundiertes Ver-
ständnis für strategische Implemen-
tierung, Qualitätssicherung und 
Risikomanagement im Unternehmen. 
Diese Diff erenz zwischen alltäglicher 
Nutzung und professioneller Kompe-
tenz zu schließen, wird zur zentralen 
Herausforderung für Berufseinsteiger.
Ehrgeiz triff t auf Unsicherheit: Junge 
Talente sehen großes Produktivitäts-
potenzial in KI und haben klare Karrie-
reziele. Laut einer Randstad-Studie 
berücksichtigen 85 Prozent der Gen Z 
bei einer neuen Stelle ihre langfristige 
Entwicklung. Gleichzeitig besteht Un-
sicherheit: Fast die Hälfte berichtet, 
wegen fehlender Kompetenzen abge-
lehnt worden zu sein, und 41 Prozent 

KI-Kompetenz | Währung für junge Talente
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glauben, ihren Traumjob ohne zusätz-
liche Ausbildung nicht erreichen zu 
können. Der Glaube an die eigene 
Lernfähigkeit – 79 Prozent trauen sich 
zu, neue Fähigkeiten schnell zu erler-
nen – reicht allein nicht aus. Gefragt 
ist eine bewusste Auseinanderset-
zung mit den Anforderungen einer 
KI-geprägten Arbeitswelt.
Der Weg zur strategischen KI-Nutzung: 
Entscheidend ist, KI nicht nur als Frage-
Antwort-Tool zu nutzen, sondern als 
strategisches Werkzeug. Dazu gehört ein 
Grundverständnis dafür, wie KI-Modelle 
funktionieren und wo ihre typischen 
Fehler liegen. Ergebnisse sollten nie un-
geprüft übernommen werden. Die Fä-
higkeit, Quellen zu prüfen, Argumente 
zu hinterfragen und Widersprüche zu 

erkennen, wird zur Schlüsselkompe-
tenz. Laut Bettina Desch von Randstad 
wird künftig entscheidend sein, KI-Vor-
schläge bewerten, verfeinern und in 
neue Kontexte setzen zu können. Fach-
wissen bleibt entscheidend: Ohne soli-
des Fachwissen liefert KI oft nur ober-
fl ächliche Ergebnisse. Ihr voller Nutzen 
entsteht erst, wenn sie als Verstärker 
bestehender Expertise eingesetzt wird 
– etwa im Marketing, in der Technik 
oder im Personalwesen. 
Eine klare fachliche Ausrichtung und 
echte Expertise bleiben daher zentral. 
KI ist ein Werkzeug, doch menschli-
ches Wissen entscheidet darüber, wie 
aus Daten wertvolle Erkenntnisse und 
strategische Vorteile entstehen.      (txn)

Umstieg in einen 
Beruf mit Zukunft

GERADE PERSONEN, die nach längerer Familienpause wieder ins Ar-
beitsleben einsteigen wollen, bringen oft die passenden Softskills für 
die Heilerziehungspflege mit. (txn)
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Karrierestart nach dem Schulabschluss
Alleskönner Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker

Home-Systemen. Ob es um Rollläden, 
Raff storen, Jalousien und Screens oder 
um ein Sonnensegel, eine Markise 

oder eine Terrassenüberdachung geht: 
Am Anfang steht meist die Beratung 
des Kunden, damit der Sonnenschutz 
vom Profi  perfekt funktioniert und zur 
Architektur des Hauses und zum Ein-
richtungsstil passt. 
Sonnige Zukunftsaussichten
Da Sonnenschutzlösungen zum Ener-
giesparen beitragen können, leisten 
R+S-Mechatroniker einen eigenen 
Beitrag zum Klimaschutz. Entspre-
chend gefragt sind die Fachhandwer-
ker, damit der Gebäudebestand mo-
dernisiert werden kann. Nach der 

Ausbildung ist ein Meistertitel beson-
ders attraktiv für die berufl iche Ent-
wicklung. „Im Laufe des Berufslebens 
verdient ein R+S-Mechatronikermeis-
ter ähnlich gut wie ein Bachelor-Ab-
solvent und hat zudem die Wahl, ob er 
angestellt arbeiten, einen eigenen 
Betrieb gründen oder einen bestehen-
den Betrieb übernehmen möchte“, 
sagt Ingo Plück, Hauptgeschäftsführer 
des Bundesverbands Rollladen + Son-
nenschutz e. V. (BVRS). Er verweist 
darauf, dass viele der dem BVRS ange-
schlossenen Innungsbetriebe für das 
kommende Ausbildungsjahr noch 
Plätze frei haben. Oft vermittelt auch 
ein Praktikum gute Einblicke. Jetzt 
starten, aber � exibel bleiben: Wer 
nach Ausbildung und Meistertitel 
mehr erreichen möchte, kann sich an-
schließend zum Geprüften Betriebs-
wirt (HwO) weiterbilden oder – auch 
ohne Abitur oder Hochschulreife – 
doch noch studieren.  „Viele junge 
Frauen und Männer wissen nach dem 
Schulabschluss nicht, wie ihre berufl i-
che Zukunft aussehen soll.  Weitere 
Infos gibt es unter www.rs-mechatro-
niker.de oder beim Informationsbüro 
Rollladen+Sonnen-schutz unter der 
Telefonnummer 0228 95210-500. (BVRS)
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- und auch eine Absicherung der ei-
genen Arbeitskraft sollte frühzeitig 
geprüft werden. Denn Unfälle oder 
chronische Erkrankungen können 
auch junge Menschen treffen. 
Eine Berufsunfähigkeitsversicherung 
sichert in solchen Fällen das Einkom-
men - zudem gibt es sogenannte 
Grundfähigkeitsversicherungen, die 
bei Verlust wichtiger körperlicher Fä-
higkeiten finanziell unterstützen.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.barmeniagothaer.de.
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Neu: o�enes MRT in Upright Technik.

[Untersuchungen bei Platzangst und im 

Stehen unter Belastung]

MVZ Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik GmbH
DieRadiologen

Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5)
64331 Weiterstadt
Fon 0 61 51. 78 04-0
Fax 0 61 51. 78 04-200

www.dieradiologen-da.de
info@dieradiologen-da.de

Privatsprechstunde: Fon 0 61 51. 78 04-100

3Tesla-Ultrahochfeld-MRT [2 Systeme]
O�enes MRT
Upright MRT

  Multislice-Computertomogra�e – 
u.a. auch der Herzkranzgefäße

  CT- und MRT-gesteuerte spezi�sche 
Schmerztherapie
Mammogra�e und MR-Mammogra�e
3Tesla multiparametrische MRT der Prostata
Digitales Röntgen
3D-Sonogra�e
Knochendichtemessung [DEXA-Scan]

Radiologische Diagnostik | Vorsorgemedizin | Früherkennung | Sportmedizin

Dr. Oehm    |    Dr. Jennert    |    Dr. Ruch

Eines der modernsten Diagnosezentren Europas

MVZ RHEIN-MAIN-ZENTRUM FÜR DIAGNOSTIK GMBH

DieRadiologen

DARMSTADT | Seit über 20 Jahren 
kommen Menschen aus Eberstadt 
und der Umgebung im multikultu-
rellen Kochstudio GARI BALDI zu-
sammen, um verschiedene Kulturen 
zu entdecken und miteinander zu 
verbinden. Denn was könnte mehr 
zusammenschweißen als eine ge-
meinsam zubereitete Mahlzeit?
Die Treffen, die jeweils am letzten 
Donnerstag des Monats stattfinden, 
stehen immer unter einem beson-
deren Motto.
Am 26.03.2026 um 18:00 Uhr fin-
det der nächste GARI-BALDI-Abend 
im Caritaszentrum Eberstadt Süden, 
In der Kirchtanne 33, 64297 Darm-
stadt, statt. Dieses Mal steht der 
Abend unter dem Motto:
„Zucker bewusst verstehen“ An die-
sem Kochabend wird einfach und 
verständlich erklärt, wie Zucker im 
Körper wirkt und warum zu viel da-
von ungesund sein kann. 
Unter Anleitung und von Fachexpertise 
aus der Ernährungswissenschaft wird 

gemeinsam ein gesundes, zuckerar-
mes Menü zubereitet, das sich leicht zu 
Hause nachkochen lässt. Daneben 
werden Kompetenzen und die Motiva-
tion für ein gesundes Ernährungsver-
halten aufgebaut sowie ein verbesser-
tes Koch- und Einkaufsverhalten geför-
dert.
• Wie viel Zucker esse ich eigentlich 
täglich?
• Wo versteckt sich Zucker in Lebens-
mitteln?
• Welche Auswirkungen hat Zucker 
auf meinen Körper?
• Wie kann ich Zucker im Alltag ein-
fach reduzieren?
Neben dem gemeinsamen Kochen 
und Genießen bietet der Abend 
wertvolle Tipps für den Alltag
und zeigt, wie gesundheitsfördernde 
Ernährung auch mit wenig Geld 
machbar ist – für Singles, Familien, 
Studierende oder Senior*innen.
Telefon: 06151 3949912
E-Mail: caritaszentrum-eberstadt@
caritas-darmstadt.de

FEUERWEHRVEREIN (v.l.):Andreas Heil, Olga Koziol, Sabine Laucht, Tim Schaaf, Björn Lemke, Alin Schaaf, Jan Wöltjen. DIE WEHRFÜHRUNG: Pascal Daum, Sebastian Melk, Marcus Sattler

DARMSTADT-EBERSTADT | Im Rah-
men der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Eberstadt sowie des Feuerwehr-
vereins, die in diesem Jahr ihr 150 
Jähriges Jubiläum feiert, standen ne-

ben den Jahresberichten auch Wah-
len, Beförderungen und Ehrungen auf 
der Tagesordnung. Die Einsatzabtei-
lung wählte im Verlauf der Versamm-
lung ihre Wehrführung. Dabei wurde 
Marcus Sattler erneut zum Wehrfüh-

rer gewählt und in seinem Amt bestä-
tigt. Als erster stellvertretender Wehr-
führer wurde Sebastian Melk gewählt. 
Die Funktion des zweiten stellvertre-
tenden Wehrführers übernimmt künf-
tig Pascal Daum. Auch mehrere Beför-

derungen konnten im Rahmen der 
Versammlung ausgesprochen wer-
den. Andreas Heil wurde zum Ober-
feuerwehrmann befördert. Den 
Dienstgrad Hauptfeuerwehrmann er-
hielten Matthias Kähler, Ole Böhnke 

sowie Michael Gajowczky. Pascal 
Daum wurde zum Löschmeister beför-
dert, während Jan Wöltjen zum 
Hauptlöschmeister ernannt wurde. Für 
besondere Verdienste im Feuerwehr-
wesen wurden ebenfalls Ehrungen 

ausgesprochen. Roland Kirschner er-
hielt das Goldene Brandschutzehren-
zeichen am Bande. Erik Bauer wurde 
mit der Bronzenen Katastrophen-
schutz-Verdienstmedaille ausgezeich-
net. Neben der Einsatzabteilung hielt 
auch der Feuerwehrverein seine Jah-
reshauptversammlung ab. Dabei wur-
de ein neuer Vorstand gewählt. Zum 
Vorsitzenden wurde Tim Schaaf ge-
wählt. Jan Wöltjen übernimmt das 
Amt des stellvertretenden Vorsitzen-
den. Als Rechner wurde Andreas Heil 
gewählt. Das Amt der Schriftführerin 
übernimmt Olga Koziol, während Sa-
bine Laucht künftig als Pressewartin 
tätig ist. Als Beisitzer wurden Alin 
Schaaf und Björn Lemke gewählt. Im 
Rahmen der Versammlung wurden 
außerdem mehrere Mitglieder aus ih-

ren bisherigen Funktionen verabschie-
det. Der bisherige erste Vorsitzende 
Wilhelm Schaaf, die Schriftführerin 
Kathi sowie Diana Fritsche wurden für 
ihre langjährige Arbeit und ihr Enga-
gement für den Feuerwehrverein ge-
würdigt und verabschiedet. Auch 
langjährige Vereinsmitglieder wurden 
geehrt. Roland Kirchner wurde für 40 
Jahre Mitgliedschaft im Feuerwehrver-
ein ausgezeichnet. Eine besondere Eh-
rung erhielt Erich Haas für seine 
60-jährige Mitgliedschaft. 
Die Freiwillige Feuerwehr Eberstadt 
dankte allen Geehrten, Gewählten 
und engagierten Mitgliedern für ih-
ren Einsatz und ihre Unterstützung 
für Feuerwehr und Verein. Freut Euch 
auf viele Veranstaltungen zu unserem 
150 Jährigen Jubiläum!        (Sabine Laucht)

GARI BALDI | Das multikulturelle Kochstudio

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eberstadt und des Feuerwehrvereins im Jubiläumsjahr 

PFUNGSTADT | In den Osterferien bie-
tet die Kinder- und Jugendförderung 
Pfungstadt für Mädchen* und Jun-
gen* der 4. und 5. Klassen zwei span-
nende Aktionstage mitten in der Na-
tur des Pfälzer Waldes an:
Walderlebniszeit (Donnerstag, den 
9. April):
Geheimnisvolle Wege, spannende 
Entdeckungen und jede Menge Ac-
tion warten auf die Mädchen* und 
Jungen*. Auf dem Programm stehen 
außerdem das abenteuerliche Laby-
rinthspiel, eine Tier-Entdeckungstour, 
der gemeinsame Bau eines Lagers im 
Wald und ein gemeinsames Picknick 
in der Natur.
Eseltour durch den Pfälzer Wald (Frei-
tag, den 10. April):
Gemeinsam mit den Eseln, die das 
Gepäck tragen, erkunden die Mäd-
chen* und Jungen* zu Fuß den Pfäl-
zer Wald in der Nähe von Hauenstein. 
Auf der Tour gibt es so Einiges zu se-

In Kooperation mit der Wissenschaftsstadt Darmstadt |  
Projekt Gesund in Eberstadt 

Osterferien-Aktionstage für Mädchen
und Jungen mitten im Pfälzer Wald

hen, z.B. Burgen, Felsen und andere 
Sehenswürdigkeiten. Wahlweise 
kann man sich für beide Tage oder 
auch nur für einen der Tage anmel-
den. Jeder Tagesausflug kostet 20,00 
€ (inklusive Fahrt und Verpflegung), 
eine Ermäßigung ist bei geringem 
Einkommen möglich. 
Die Teilnehmer:innenzahl ist be-
grenzt, falls sich mehr Kinder anmel-
den, entscheidet das Losverfahren. 
Anmeldungen für die Tagesausflüge 
sind bei der Kinder- und Jugendför-
derung erhältlich und können ab 
sofort bis einschließlich Freitag, 27. 
März per Email, Post oder direkt in 
den Briefkasten der Kinder- und Ju-
gendförderung, Kirchstr. 28 abgege-
ben werden!
Weitere Infos und Anmeldung erhält 
man bei der Kinder- und Jugendför-
derung Pfungstadt, Frank Schrödel, 
Telefon 06157 988-1603 oder frank.
schroedel@pfungstadt.de.

Jährlich erhalten etwa 55.000 Men-
schen in Deutschland die Diagnose 
Darmkrebs. Damit gehören bösartige 
Darmtumore immer noch zu den 
häufigsten drei Krebserkrankungen 
in Deutschland. Die gute Nachricht: 
Dank Vorsorge und Früherkennung 
erkranken deutlich weniger Men-
schen an Darmkrebs. Zudem überle-
ben immer mehr Patient*innen ihre 
Erkrankung. Ab einem Alter von 50 
Jahren können Männer und Frauen 
entweder mit Darmspiegelung oder 
Tests auf verborgenes Blut im Stuhl in 
die Darmkrebsvorsorge einsteigen, so 

das IPF zum Darmkrebsmonat März.  
Darmkrebs entsteht in der Regel aus 
gutartigen Gewebeveränderungen 
in der Darmschleimhaut. Viele dieser 
Darmpolypen bleiben harmlos, man-
che bilden sich auch zurück. Ein Teil 
von ihnen entwickelt sich jedoch zu 
bösartigen Tumoren. Dieser Prozess 
erstreckt sich in der Regel über einen 
längeren Zeitraum. Fachleute schät-
zen, dass es durchschnittlich fünf bis 
zehn Jahre dauert, bis aus dem gutar-
tigen Gewebe Darmkrebs wird. Zudem 
erkranken die meisten Menschen im 
höheren Alter. Nur etwa zehn Prozent 
der Darmkrebs-Patient*innen erhalten 
die Diagnose vor dem 55. Lebensjahr. 
Kostenlose Infobroschüre per Post oder 
ohline unter www.vorsorge-online.de

Darmkrebs
Vorsorge kann Erkrankung 
verhindern
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VERSTÄRKUNG GESUCHT: Die Turnabteilung des TV 1893 Seeheim e.V. sucht Verstärkung für Ihre Wettkampf-
gruppe. Alle Mädchen im Alter von 6 bis 10 Jahren, die Spaß am Geräteturnen haben, bereit sind, an Wettkämp-
fen gegen andere Turnerinnen aus der Region teilzunehmen und dafür zweimal in der Woche mit Gleichgesinn-
ten trainieren wollen, sind herzlich eingeladen, am Training der Förderturnerinnen des TVS teilzunehmen.Trai-
niert wird ab dem 13. April immer montags von 16:00 bis 18:00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 17.30 Uhr im 
Forum am Rathaus. Interessierte Mädchen können einfach vorbeikommen und mittrainieren. Weitere Informa-
tionen findet man unter www.tv-seeheim.de (Michaela Seyffarth)

BEI DER ÜBERGABE DER HINDERNIS-LISTE (v.l.n.r.): Tanja Zimmermann, Fachbereichsleitung Soziales, Thomas 
Czichy vom VdK-Ortsverband Seeheim-Jugenheim, Bürgermeisterin Birgit Kannegießer und Miriam Rettig vom 
Inklusiven Familienzentrum Kita Windrad mit fünf der beteiligten Kita-Kinder. 

Kita-Kinder für Teilhabe und Barrierefreiheit sensibilisieren
Projekt des VdK mit dem Inklusiven Familienzentrum Kita Windrad

DARMSTADT | Die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt wächst seit Jahren und 
benötigt zusätzlichen Wohnraum. 
Da die Entwicklungsmöglichkeiten 
am Stadtrand begrenzt sind, wer-
den neue Flächen innerhalb des 
Stadtgebiets genutzt. Der Abzug 
der amerikanischen Streitkräfte im 
Jahr 2008 machte dafür ehemalige 
Kasernenflächen verfügbar.
Am Fuß der Ludwigshöhe wird das 
Ludwigshöhviertel entwickelt. Auf 
rund 34 Hektar sollen etwa 1.400 
Wohnungen für rund 3.000 Men-
schen entstehen. 
Damit gehört das Projekt zu den 
bedeutendsten Stadtentwicklungs-
maßnahmen in Hessen. Eine zent-
rale Rolle spielt dabei die bauverein 
AG: Über ihre Projektgesellschaft 
BVD New Living GmbH & Co. KG 
entwickelt sie das neue Quartier 
und steuert die Entwicklung ge-
meinsam mit der Wissenschafts-
stadt Darmstadt.
Geplant ist ein Wohngebiet mit se-
nioren- und behindertenfreundli-
cher Gestaltung für Menschen aller 
Alters- und Einkommensgruppen. 
Zur sozialen Infrastruktur gehören 
ein Bildungscampus mit Grund-
schule und Kindertagesstätte sowie 
Angeboten für Familien, Jugend 
und Sport. Im zentralen Bereich des 
Quartiers werden ein großer Nah-
versorger sowie eine Bäckerei mit 
Cafébetrieb angesiedelt. 
Das neue Viertel wird durch großzü-
gige Grün- und Freiflächen geprägt; 
zudem ist das Wohngebiet autoarm 
konzipiert und mit Quartiersgara-
gen, rund 3.500 Fahrradstellplätzen 
und Ladeinfrastruktur für Elektro-
mobilität ausgestattet. Langfristig 

soll eine Straßenbahnverlängerung 
das Quartier mit der Heidelberger 
Straße verbinden; hierfür läuft der-
zeit ein Planfeststellungsverfahren 
beim Regierungspräsidium Darm-
stadt. Übergangsweise wird das 
Gebiet durch einen Bus-Vorlauf-
verkehr der HEAG mobilo bestens 
angebunden.

Der bauverein ist einer der wich-
tigsten Bauherren im Quartier und 
errichtet in mehreren Clustern einen 
großen Teil der Wohnungen, darun-
ter zahlreiche geförderte Mietwoh-
nungen. Bis Frühjahr 2026 sollen 
rund 521 Wohnungen fertiggestellt 
sein. 
Außerdem sind weitere Bauträger, 
genossenschaftliche Wohnprojekte 
und private Entwickler beteiligt. 
Beispielsweise verkauft Vetter & 
Partner Immobilien hier die Resi-
denz Ludwigshöhe mit 32 barriere-
freien Eigentumswohnungen spezi-
ell für die Käufergruppe „Best Ager“. 
Zur Anlage gehören unter anderem 
ein gemeinschaftlicher Garten so-
wie Gemeinschaftsräume.
Ein wichtiges Freiraumprojekt des 
neuen Stadtteils ist die Landschaft-

Sie soll laut Pla-
nungsdezernent 
Michael Kolmer 
„das Herzstück 
und Lebensband 
des neuen Vier-
tels“ sein und 
bietet Spiel-, 
Sport- und Auf-
enthaltsbereiche 
für alle Alters-
gruppen. 
Für ihre Gestaltung erhielt sie 2023 
einen ersten Preis beim Hessischen 
Landespreis Baukultur. 
„Die Landschaftstreppe ist ein her-
ausragendes Beispiel dafür, dass 
die bauverein AG bei den Planun-
gen für das Ludwigshöhviertel viel-
fältige Aspekte im Blick hat: Die 
Notwendigkeit für neue Wohnun-

gen, eine möglichst hohe Lebens-
qualität im Quartier sowie kli-
mafreundliches und nachhaltiges 
Bauen“, so Armin Niedenthal, Vor-
stand der bauverein AG. 
Das Ludwigshöhviertel setzt zudem 
auf umweltbewusstes und energie-
effizientes Bauen. Alle Gebäude 
werden im KfW-40-Effizienzstan-

dard errichtet. Die Wärmeversor-
gung erfolgt über Geothermie, 
Wärmepumpen und Nahwärme aus 
einer zentralen Energiezentrale. Re-

streppe Ost, die im 
Mai 2025 eröffnet 
wurde. 
Die rund zwei Hekt-
ar große Grün- und 
Freizeitfläche verbin-
det den Karl-Plagge-
Platz mit dem Wald 
und der Bessunger Kiesgrube. 

Ein Quartier für die Zukunft I
Im Darmstädter Süden entsteht das Ludwigshöhviertel
Ein nachhaltiges Stadtviertel für Menschen aller Generationen

KARL-PLAGGE-PLATZ am Morgen

Mai 2025 eröffnet 

Die rund zwei Hekt-
ar große Grün- und 
Freizeitfläche verbin-
det den Karl-Plagge-
Platz mit dem Wald MAUEREIDECHSE

LUFTAUFNAHME vom Januar 2026 LANDSCHAFTSTREPPE West

PROJEKTSTECKBRIEF Ludwigshöhviertel

genwasser wird im Quartier versickert 
und vor Ort zurückgehalten – ein Bei-
trag zu einer klimaangepassten Stadt-
entwicklung. So entsteht im Süden 

Darmstadts ein Quartier der Zukunft, 
das Wohnen, Nachhaltigkeit und 
Lebensqualität verbindet. www.
ludwigshoehviertel.de (Martina Noltemeier)

SEAT. 
Rollin’ Young.

RIEDSTADT | Deutschlandweit leben 
etwa zwei Millionen heimatlose 
Katzen unter schlimmsten Bedin-
gungen und vermehren sich oft un-
gehindert. 
Unzählige leiden an Unterernäh-
rung, sterben früh oder verletzen 
sich im Straßenverkehr. Einige sind 
von Parasiten befallen, durch Tier-
quäler gefährdet oder leiden ihr Le-
ben lang an schweren, unversorgten 
Krankheiten. Selten werden heimat-
lose Katzen von Tierfreunden medi-
zinisch versorgt. Um dieses Tierleid 
zu verringern, hat die Stadtverord-
netenversammlung für Riedstadt 
nun die Einführung einer Katzen-
schutzverordnung beschlossen. Auf 

dieser Grundlage sollen Freigänger-
katzen künftig kastriert, gekenn-
zeichnet und registriert werden. Die 
Maßnahme soll dazu beitragen, die 
Population von heimatlosen Katzen 
auf Dauer zu reduzieren und ihr Leid 
zu verhindern. PETA lobt die tier-
freundliche Entscheidung und for-
dert für Hessen eine landesweite 
Katzenschutzverordnung.
„Der Beschluss in Riedstadt trägt 
langfristig dazu bei, das Elend vieler 
freilaufender und heimatloser Kat-
zen deutlich zu verringern. 
Wir danken den Verantwortlichen für 
diese tierfreundliche und zukunfts-
weisende Entscheidung“, so Björn 
Thun, Fachreferent bei PETA.          (PETA)

DARMSTADT-KRANICHSTEIN | In der 
letzten Osterferienwoche vom 07. 
bis 10. April 2026 bietet der BDKJ 
Darmstadt im Ökumenischen Kin-
der- und Jugendhaus Kranichstein 
Zirkusferienspiele an. 
Wolltest du schon immer einmal ler-
nen, wie man jongliert, auf einer Ku-
gel oder einem Seil läuft oder ge-
meinsam eine Akrobatiknummer 
baut? Dann freuen wir uns auf dich bei 
den Zirkusferienspielen.
Unter professioneller Anleitung durch 
eine:n erfahrene:n Zirkuspädagog:in 
lernen wir in einer Gruppe die Tricks 
der großen Zirkusstars kennen. Wir 
wollen gemeinsam verschiedene Zir-
kuskünste ausprobieren und am Ende 
der Ferienspiele eine kleine Vorstel-
lung für Eltern, Freund:innen und 
sonstige Interessierte präsentieren.
Die Zirkusferienspiele fi nden für 

Darmstädter Kinder von 6-10 Jahren 
in den Räumen des Ökumenischen 
Jugendhauses Kranichstein, Bartning-
straße 34, 64289 Darmstadt, jeweils 
von 08:00-16:00 Uhr statt.
Die Kosten liegen bei 103€ (inkl. Mit-
tagessen) für Darmstädter Kinder, für 
Kinder von außerhalb beläuft sich der 
Preis auf 193€ (inkl. Mittagessen). An 
den Kosten soll eine Teilnahme nicht 
scheitern. Auf Antrag ist eine Reduzie-
rung des Beitrags auf bis zu 23€ mög-
lich. Nehmen Sie gegebenenfalls Kon-
takt mit uns auf. Weitere Informatio-
nen und Anmeldungen gibt es beim 
Zirkus Datterino/BDKJ Darmstadt, 
Donnersbergring 38a, 64295 Darm-
stadt, datterino@bdkj-darmstadt.de 
oder unter www.zirkus-datterino.de.
Sollten Sie weitere Fragen haben, ste-
hen wir Ihnen unter Tel. 06151/317332 
gerne zur Verfügung. Ihre Ansprech-
partnerin ist Nelly Ackermann.

WEITERSTADT | In der Zeit zwischen 
dem 2. und 18. März hatten es Krimi-
nelle auf einen grauen Kia Proceed ab-
gesehen. Das Fahrzeug, an dem keine 
Kennzeichen angebracht waren, war 
auf dem Gelände eines Autohändlers 

in der Friedrich-Schaefer-Straße ab-
gestellt und wurde nach derzeitigem 
Ermittlungsstand auf unbekannte 
Weise entwendet.  Die Beamten der 
Kriminalpolizei (Kommissariat 21/22) 
in Darmstadt sind mit dem Fall be-
traut. Unter der Telefonnummer 
06151/969-0 werden alle sachdienli-
chen Hinweise zu den Tätern oder 
dem Verbleib des gestohlenen Autos 
entgegengenommen.           (Polizei Darmstadt)

Grauer Kia Proceed
von Autohausgelände 
gestohlen | Zeugen gesucht
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Riedstadt beschließt eine 
Katzenschutzverordnung
Katzenleid beenden | PETA lobt tierfreundliche Maßnahme und 
fordert landesweite Regelung in Hessen

In den Osterferien Zirkusluft schnuppern
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tung des MHKW von aktuell 17 auf 
bis zu 57 Megawatt (MW) ther-
misch gesteigert werden, was aus 
einer Umstellung von Dampf auf 
Warmwasser resultiert. Eine weitere 
Maßnahme nach der Auskopplung 
der Wärme, ist der Bau einer Verbin-
dungsleitung nach Kranichstein, da-

BENSHEIM | Niko Brandner (43), Chef 
der Sektmanufaktur Griesel in Bens-
heim, war in jungen Jahren Bankan-
gestellter, als er bei Paul Fürst in 
Bürgstadt, einem der besten Winzer 
in Deutschland, um eine Lehrstelle 
bat. Danach kam er zu Volker Raum-
land in Rheinhessen, einem Spitzen-
Sekthaus. Seitdem sei er dem Sekt 
verfallen, gestand er, als wir uns vor 
zehn Jahren kennenlernten. Im Ge-
spräch sprudelt Niko Brandner wie 
sein Sekt, als ich meine Fragen stelle.
Von Null auf 100. Wie geht das?

Niko Brandner: Es hat vom Start an 
gepasst. Wir sind vor zwölf Jahren in 
ein Vakuum gesprungen. Die Nach-
frage nach Sekt, der wie Champag-
ner hergestellt wird, war groß. Der 
Bensheimer Investor Jürgen Streit 
hatte den richtigen Riecher, als er 
das frühere Staatsweinguts Griesel 
übernahm. 
Ihre Rolle als Winzer?
Als ich hierher kam, hatte ich weder 
Weinberg noch Geld, war zwar bes-
tens ausgebildet, aber als Winzer 
noch ein Greenhorn. Jürgen Streit 
setzte auf mich – und es funktio-
nierte.
Wird Sekt nach dem Kauf im Kel-
ler besser? 
Kommt auf den Sekt an. Fruchtig und 
jung sollte er nicht lange liegen, denn 
er altert. Nach dem Degorgieren  
(Wenn Sekt von der Hefe kommt. Das 
steht auf dem Etikett) tickt die Uhr. 
Nach zwei Jahren schmeckt man die 
Alterung an den Reifetönen.
Wie trocken sind trockene Sekte?
Überhaupt nicht. Trockene Sekte 
sind süß, denn sie können mehr als 
50 Gramm Zucker pro Liter enthal-
ten. Giesel-Sekte sind mit sechs bis 
zehn Gramm Brut, extra Brut mit 
maximal sechs Gramm Süße. Brut 
nature oder zero sind nach vier Jah-
ren Hefelager zuckerfrei.
Welche Rolle spielt die Perlage?
Perlage ist die Seele des Sektes. Per-
len entstehen an der Wand des Sekt-
glases. Wissenschaftler haben 80 
Millionen bläschen in einer Flasche 

"Wir sind in ein Vakuum gesprungen"
Fragen an Winzer Nico Brandner, Chef der erfolgreichen Sektmanufaktur Griesel in Bensheim

WINZER NICO BRANDNER

gezählt. Sie transportieren das Aro-
ma, bringen Leben in den Gaumen. 
Wie wird Sekt zum Genuss?
Sekt sollte kühlschrank- aber nicht 
eiskalt sein. Die Sektflöte ist das Al-
lerletzte. Sie hat ebenso ausgedient 
wie der Kelch. Beim Trinken muss 
die Nase ins Glas, um den Duft zu 
riechen. 
Zu welchem Anlass passt Sekt?
Wir haben 14 Sekte im Programm. 
Die passen immer, sind perfekte Be-
gleiter zum Menü. Das Glas Sekt im 
Stehen beim Empfang, kann man 
abhaken.
Was ist besonders an der Flaschen-
gärung?
Einfacher Sekt wird in großen Tanks 
mit Kohlensäure versetzt. Bei der 
methode traditionelle, der zweiten 
Gärung in der Flasche, bildet sich 
Kohlensäure. Das führt zu komplexe-
ren Aromen und feinen Perlen, dem 
Mousseux. 
Geht es nicht einfacher?
Aus einem guten Wein lässt sich zwar 
durch einfache Gärung ein süffi  ger 

Sekt machen. Aber die Kunst, Jahr-
gänge oder Traubensorten zu ver-
schneiden, ist nur mit der traditio-
nellen Flaschengärung möglich, der 
eigentlichen Seele der Traube.
Was unterscheidet Griesel-Sekt 
vom Champagner?
Das Verfahren ist das gleiche. Die 
Rebsorten Chardonnay, Pinot Noir 
und Pinot Mineur (Schwarzriesling) 
sind identisch. Hauptunterschied ist 
der Preis. Champagner steht für Lu-
xus. Viele Deutsche trinken Brause, 
wenn Prosecco draufsteht. 
Rüttelt Griesel Flaschen mit der 
Hand?
Handrütteln ist Quatsch, Folklore. Es 
bringt nichts an Qualität, kostet aber 

Zeit und die ist viel zu teuer. Dafür 
gibt es Maschinen. 
Bei welchen Mengen?
Griesel erreicht mit jährlich 100.000 
bis 120.000 Flaschen eine Schall-
grenze. Mehr ginge zwar, aber wol-
len wir nicht. 
Obstschaumweine sind offenbar 
gefragt? 
Da hat sich viel getan. Feld, Wald und 
Wiesen ist ein Brummer.  
Der Markt schreit danach. Immer 
mehr Verbraucher genießen alkohol-
frei und sind bereit, für das Ge-
schmackserlebnis Geld auszugeben. 
Vorteil für uns:Obstgetränke werden 
hergestellt, wenn wir aus der Wein-
lese raus sind. Säfte lassen sich pas-
teurisiert lagern, ohne zu gären. 
Wo kommen bei den Alkoholfreien 
die Perlen her?
Kohledioxid wird zugesetzt. Alles an-
dere ist reine Natur. 20 Prozent sind 
Fruchtsaft, der Rest ist ein Tee, ein 
Aromen-Mix. Wie beim Kochen; es 
muss schmecken.
Wie viele Mitarbeiter haben Sie?
Wir sind sechs Leute. Vier sind fest 
angestellt, zwei sind nur halbtags im 
Betrieb.

Einladung zum Probieren
Wer wissen will und über die Grie-
sel-Sekte hinaus einzigartige Weine 
aus dem Rheingau und von der Mo-
sel kennenlernen, sich zudem von 
der Gastronomie von „Vinocentral“ 
aus Darmstadt verwöhnen lassen 
will, meldet sich fürs Wochenende 
(18/19.) unter 06251 869689 oder 
unter info@griesel-sekt.de zur Jahr-
gangspräsentation an. Ticketpreis 15 
Euro, der beim Mindestumsatz von 
100 Euro am Veranstaltungstag zu-
rückerstattet wird.
Ausgezeichnet
2025 ernannte der Weinguide Eichel-
mann Griesel zum „Sektmacher des 
Jahres“. Als „Sektkollektion des Jahres“ 
zeichnete Meininger Griesel zum drit-
ten Mal in Folge aus, und Wein-Re-
zensent Robert Parker bewertete die 
Lagensekte mit 96-97, die Prestige-
Sekte mit 94-96 Punkten.

-ANZEIGE-

BENSHEIM | Hier wächst zusammen, 
was zusammengehört – atembe-
raubende Artistik und kraftvolle 
Rockmusik. Kreativität, Risikobereit-
schaft, virtuose Fingerfertigkeit und 
der Mut zur großen Emotion verbin-
den die Welt des Rock 'n' Roll seit je-
her mit der des Zirkus. Zirkus und 
Rock waren sich selten so nahe wie 
bei der überraschenden Erfolgsshow 
ROCK THE CIRCUS. Die Veranstaltung 
findet am 05.11.2026 im Parkthea-
ter Bensheim um 19:30 Uhr statt.
Aus einer simplen Idee entstand 
2018 eine mitreißende und über-

zeugende Mischung, die beim Pub-
likum voll eingeschlagen ist. Die 
Tournee-Produzenten und -Veran-
stalter von Reset Production aus 
Gera lieben Zirkus und live-gespiel-
te Rockmusik. So entstand eine 
Show mit einer überzeugenden 
Live-Band und hervorragenden Ak-
robaten. Aufgrund der anhaltend 
großen Nachfrage seit der Premiere 
im Jahr 2018 geht diese spektakulä-
re Show zum wiederholten Male er-
neut auf große Tournee.
Die hauseigene Rock-The-Circus-
Band interpretiert live die größten 

INTENSIVES TRAINING sowie vor allem die gemeinsamen Erlebnisse, schweißen die Abteilung zusammen. 

SEEHEIM | Die Karateabteilung ist 
mit viel Energie und Engagement 
ins Jahr 2026 gestartet. Bereits seit 

Januar zeigt sich ein durchweg posi-
tives Bild: volle Trainingseinheiten, 
motivierte Mitglieder und eine star-

ke Gemeinschaft, die den Verein 
trägt. 
             Lesen Sie weiter auf  Seite 27

DARMSTADT | Die Wärmeversor-
gung von Gebäuden macht in 
Deutschland mehr als 50% des ge-
samten Endenergieverbrauchs aus 
und verursacht rund 20% des CO2-
Ausstoßes. 
Der Großteil der Wärmenachfrage 
wird heute immer noch durch den 
Einsatz von fossilen Brennstoffen 
wie Gas und Öl gedeckt, die aus dem 
Ausland bezogen werden. 
Der Anteil der Fernwärme am ge-
samten Wärmebedarf in Darmstadt 

Entega gestaltet die Energiewende
Nachhaltige kommunale Wärmeversorgung in Darmstadt

beträgt heute ca. 18% und ist be-
reits jetzt überwiegend umwelt-
freundlich. Etwa zwei Drittel der 
Energie resultieren aus der unver-
meidbaren Abwärme des Müllheiz-
kraftwerks (MHKW) Darmstadt und 
aus Biomethan. Die kommunale 
Wärmeplanung der Wissenschafts-
stadt Darmstadt, sieht eine Auswei-
tung des Anteils der Fernwärme am 
Wärmebedarf auf rund 33% bis zum 
Jahr 2045 vor. Diese schrittweise 
Transformation geht einher mit der 
Dekarbonisierung der Fernwärme 
aus unvermeidbarer Abwärme des 
MHKW, mit Großwärmepumpen 
und in der Spitzenlast mit Wasser-
stoff.
Dennoch wird bei diesen Zahlen klar: 
Vor uns steht eine tiefgreifende, um-
fassende Transformation der Wärme-
versorgung. Ohne diese werden die 
Klimaziele verfehlt. Für eine zu-
kunftssichere, verlässliche und be-
zahlbare Wärmeversorgung müssen 

wir zukünftig auf Erneuerbare Ener-
gien und die Nutzung unvermeidba-
rer Abwärme aus z. B. Industrieanla-
gen setzen.
Dabei können durch Nutzung und 
Ausbau der Bestandswärmenetze, 
die für die Wärmewende notwendi-
gen Investitionen begrenzt werden. 
Als Energiequelle kann neben erneu-
erbaren Quellen und synthetischen 
Gasen oder Wasserstoff  unvermeid-
bare Abwärme genutzt werden, die 
bei Industrieprozessen oder der 
Müllverbrennung entsteht, und an-
sonsten ungenutzt an die Umge-
bung abgegeben werden muss. Um 
Fernwärmepreise bezahlbar und den 
Ausbau fi nanzierbar zu halten, ist für 
ENTEGA eine Fokussierung auf die 
wirtschaftlichsten Technologien mit 
niedrigen Investitions- und Betriebs-
kosten entscheidend. Die Ableitung 
für die ENTEGA Wärmestrategie lau-
tet daher: Wir wollen kosteneffi  zien-
te und weniger kapitalintensive 
Technologien nutzen, um Bezahlbar-
keit, Akzeptanz und Finanzierbarkeit 
sicherzustellen. Deshalb starteten 
wir bereits im Jahr 2024 mit dem 

Umbau und der Modernisierung des 
MHKW Darmstadt.
Im Polygon Martinsviertel wird 
der Fernwärmeausbau voraus-
schauend erprobt
Eine weitere Maßnahme ist z.B. der 
vorausschauende Ausbau der Fern-
wärme im Polygon Martinsviertel. 
Hier bauen wir eigenwirtschaftlich 
die Fernwärmeversorgung für elf 
Häuserblocks mit 220 Gebäuden 
und über 1.500 Haushalten aus, mit 
dem Ziel der Entwicklung und Opti-
mierung der Genehmigungs- und 
Umsetzungsprozesse. 
Insgesamt sollen bis 2030 in Darm-
stadt zwölf Kilometer Fernwärmet-
rasse errichtet werden.
Grundlage dafür ist die Nutzung un-
vermeidbarer Abwärme aus dem 
MHKW des ZAS, dem Zweckverband 
Abfallverwertung Südhessen. 
Der ZAS (Zweckverband Abfallver-
wertung Südhessen) ist Eigentü-
mer des Müllheizkraftwerks Darm-
stadt. 
Die ENTEGA AG übernimmt im Auf-
trag des ZAS die Geschäftsführung. 
Durch eine Modernisierung der An-

lagentechnik schaff en wir gerade 
Platz für die Errichtung eines Dreh-
rohrofens. In diesem Ofen werden 
künftig die Klärschlämme aus der 
Region entsorgt und der darin ent-
haltene lebenswichtige Rohstoff 
Phosphor zurückgewonnen. Später 
soll die auskoppelbare Wärmeleis-

mit dort auch Wärme aus dem MHKW 
eingesetzt werden kann. Unter www.
entega.de/fernwaerme können Bür-
gerinnen und Bürger prüfen, ob ihr 
Gebäude künftig ans Fernwärmenetz 
angeschlossen werden kann oder ob 
eine dezentrale Lösung, z. B. mit ei-
ner Wärmepumpe, empfohlen wird.

MÜLLHEIZKRAFTWERK (MHKW) Darmstadt

Rock The Circus | Musik für die Augen
Die pulsierende Energie eines Rockkonzerts vereint mit der 
Faszination von Weltklasse-Zirkusartistik | Der Überraschungs-
erfolg erneut auf großer Tournee durch Deutschland

Hits der Rock-Geschichte von legen-
dären Bands wie AC/DC, Bon Jovi, 
Guns N' Roses, Pink Floyd, Queen, 
den Red Hot Chili Peppers und vielen 
mehr. Sechs Vollblut-Rockmusiker 
sorgen für unvergessliche Gänse-
hautmomente und das ultimative 
Live-Konzert-Feeling.
Die musikalischen Darbietungen 
werden durch artistische Höchstleis-
tungen internationaler Akrobaten zu 
einer neuen Kunstform verschmol-
zen – rasant, kraftvoll und wild. 
Atemberaubende Akrobatik, magi-
sche Momente und spektakuläre 
Glanzleistungen treffen auf kraftvol-
le Rock-Hymnen und gefühlvolle 
Balladen aus 50 Jahren Rockge-
schichte. Die Songs sind perfekt auf 
die jeweiligen Darbietungen abge-
stimmt, die Darbietungen optimal 

der Songauswahl angepasst. So 
wächst zusammen, was zusammen-
gehört.  „Rock The Circus“ bietet ei-
nen unvergesslichen Abend für Au-
gen und Ohren, für das Herz und die 
Seele, für Fans harter Rockmusik und 
Liebhaber faszinierender Zirkus-
kunst.
Die mitreißende Inszenierung ver-
mag es, Menschen generationen-
übergreifend, von ganz jung bis rüs-
tig reif, unabhängig von Status, Her-
kunft und Geschlecht für einen 
Abend zu vereinen. Das belegen ne-
ben allabendlichen Standing-Ova-
tions auch Zeitungskritiken und 
zahlreiche Fan-Reports:
„Die Band war der Hammer, die Lie-
derauswahl und Stimmung top.“ 
(Fan-Report aus Erlangen, 2024); 
„sehr familiär und Bombenstim-
mung“ (Offenburg, 2024); „So toll! 
Gerne wieder! Voll zu empfehlen!“ 
(Hof, 2024); „Ich war jetzt das zweite 
Mal da und bin wieder total begeis-
tert“ (Flensburg, 2023); „Es war 
wirklich ein magischer Abend“ 
(Köln, 2023); „Seit langem die beste 
Show, die wir im Theater am Aegi 
gesehen haben…. Da würden wir 
glatt noch einmal hingehen“ (Han-

nover, 2023).
Service Hotline: 
+49 / (0)365 
– 54 818 30, 
w w w. r e s e t -
production.de   

nover, 2023).
Service Hotline: 
+49 / (0)365 
– 54 818 30, 
w w w. r e s e t -
production.de   

Aktiver Jahresstart in der Karateabteilung TVS | Karate-Lehrgang mit 

Bundestrainer Kata Efthimios Karamitsos | Selbstverteidigungskurs für Frauen und Mädchen 
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In den ersten Monaten des Jahres lag 
der Fokus klar auf der kontinuierlichen 
Weiterentwicklung. In den regelmäßi-
gen Trainings wurden Grundlagen ge-
festigt, Techniken verfeinert und auch 
anspruchsvollere Inhalte gezielt aufge-
baut. Besonders erfreulich ist dabei die 
Mischung aus erfahrenen Karatekas 
und motivierten Nachwuchssportlern, 
die gemeinsam trainieren und vonein-
ander profi tieren. Gerade dieser Aus-
tausch sorgt für eine besondere Trai-
ningsatmosphäre, in der Disziplin und 
Spaß gleichermaßen ihren Platz fi nden. 
Auch die Gemeinschaft kam nicht zu 
kurz: Neben dem intensiven Training 
sind es vor allem die gemeinsamen Er-

SEEHEIM-JUGENHIM | Es ist die zent-
rale Anlaufstelle bei der Gemeindever-
waltung in Seeheim-Jugenheim: das 
Bürgerbüro. In diesem Jahr feiert es 
sein 25-jähriges Bestehen.
Die Einführung des Bürgerbüros war 
das Ergebnis einer zweijährigen Ver-
waltungsreform, die die damalige 
Bürgermeisterin Brigitte Kruza um die 
Jahrtausendwende angestoßen hatte. 
Die Kommunalverwaltung wurde ver-
ändert und modernisiert, neue Technik 
hielt Einzug. Ein geändertes Selbstver-
ständnis lag dem zu Grunde: Das Rat-
haus als Dienstleistungszentrum für 
die Bürgerinnen und Bürger mit sei-
nem neuen Herzstück – dem Bürger-
büro. Eine zentrale Anlaufstelle war 
damit geschaff en mit einer Vielzahl an 
Dienstleistungen. An- und Abmel-
dungen lassen sich hier unter anderem 
tätigen, Sozialangelegenheiten sich 
regeln. Personal- und Reisepass kön-
nen im Bürgerbüro beantragt werden 
genauso wie Bescheinigungen oder 
ein Führungszeugnis. Bei Wahlen ist 
hier vorab die direkte Briefwahl mög-
lich, Fundsachen können abgegeben 
werden. Weiter werden alle gewerbe-
rechtlichen Angelegenheiten sowie 
die Vergabe und Aufsicht von sozial 
geförderten Wohnungen und die 
Wohnungsaufsicht durch das Bürger-
büro bearbeitet. Und nicht zu verges-
sen: die Gelben Säcke, die hier ausge-
geben werden.
„Damals waren wir eins der ersten 
Bürgerbüros in der Umgebung“, erin-
nert sich Ralf Sturm, der seit 22 Jahren 
die Leitung innehat. 2001 hatte er zu 
dem sechsköpfi gen Team aus der Ver-
waltung gehört, das mit einer Reihe 
von Schulungen und Lehrgängen auf 
die neue Aufgabe vorbereitet worden 
war. Noch ein weiterer Mitarbeiter 
kann ebenfalls auf sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum im Bürgerbüro zurück-
blicken: Timm Sperling ist vielen Bür-

ALSBACH | Mit der CUPRA Tribe Night 
hat das Autohaus Bayram Anfang 
März einen besonderen Eventabend in 
Alsbach veranstaltet. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung und erlebten ei-
nen Abend mit Musik, Gesprächen und 
moderner Club-Atmosphäre. Das Team 
des Autohauses konnte sowohl viele 
Kundinnen und Kunden als auch inter-
essierte Besucher begrüßen, die sich 
für die aktuellen Modelle der Marke 
Cupra interessieren. Der Showroom 
verwandelte sich für einige Stunden in 
eine Eventlocation, in der Design, Life-
style und Begegnung miteinander 
verbunden wurden.
Musik, Drinks und Austausch
Wie angekündigt sorgte DJ Ufuk mit 
einem clubinspirierten Set für die mu-
sikalische Begleitung des Abends. 
Dazu wurden Drinks und Fingerfood 

E-HYBRID
DIE NEUE GENERATION.
IN ALSBACH-HÄHNLEIN.

Autohaus Alsbach Bayram GmbH
Sandwiesenstraße 29–30
64665 Alsbach-Hähnlein
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Alle Infos 
bei uns.

MIT BIS ZU
6.000 €

VORTEIL.

Aus bis zu 4.500 € staatlicher 
Förderung1 und 1.500 € 

CUPRA e-Hybrid Prämie2. 
Bis 31. März.

DAS AKTUELLE TEAM DES BÜRGERBÜROS mit Tanja Zimmermann, Fach-
bereichsleitung Soziales (vorne, 2. von links), und Bürgermeisterin Birgit 
Kannegießer (ganz rechts) beim Stelldichein zum 25-jährigen Bestehen: 
Michael Holz, Sumera Kashif und Sabine Müller (hinten), Timm Sperling 
und Ralf Sturm (vorne). 

Das Herzstück der Verwaltung | Bürgerbüro feiert 25-jähriges Bestehen

PFUNGSTADT | Die Kinder- und Ju-
gendförderung Pfungstadt setzt auch 
in diesem Jahr ein klares Zeichen für 
Vielfalt, Respekt und Zusammenhalt. 

Gemeinsam mit den Mädchen und 
Jungen aus dem Mädchentreff , dem 
Mädchen-Café, dem Jungentreff  und 
dem off enen Jugendtreff  „JUZ28“ wer-

den im Jugendraum Pfungstadt bei der 
Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus (16. bis 29. März 2026) unter-
schiedliche Aktionen durchgeführt.

Weitere Infos: Kinder- und Jugendför-
derung Pfungstadt, Frank Schrödel, 
Telefon 06157-9881603 oder frank.
schroedel@pfungstadt.de

BEI DEN INTERNATIONALEN WOCHEN GEGEN RASSISMUS (16. bis 29. März 2026) werden unterschiedliche Aktionen durchgeführt. 

Musik, Gespräche . . . 
...und entspannte Atmosphäre beim Lifestyle-Event in Alsbach

gereicht. Die Atmosphäre im Show-
room bot den Gästen Raum für Ge-
spräche und Austausch. 
Auch eine Tanzfl äche stand zur Verfü-
gung und bot die Möglichkeit zu tan-
zen – im Mittelpunkt des Abends stan-
den jedoch vor allem Begegnungen, 
Gespräche und das gemeinsame Erle-
ben der besonderen Atmosphäre.
Stargast Aytac Sulu unter den Gäs-
ten
Ein besonderer Gast des Abends war 
der frühere Kapitän des SV Darmstadt 
98, Aytac Sulu. Der ehemalige Fußball-
profi  mischte sich unter die Gäste und 
führte zahlreiche Gespräche – nicht 
nur über Fußball, sondern auch über 
Autos und die regionale Sportszene.

Dank an die Gäste
Das Team des Autohauses Bayram 
zeigte sich mit der Resonanz sehr zu-
frieden. Die Veranstalter bedankten 
sich bei allen Besucherinnen und Be-
suchern für einen gelungenen Abend 
und die angenehme Atmosphäre.
Die CUPRA Tribe Night bot damit einen 
Rahmen für Begegnung, Austausch und 
einen Blick auf die aktuellen Fahrzeuge 
der Marke CUPRA – in einem For-
mat, das bewusst über klassische Au-
tohaus-Präsentationen hinausging.(PR)
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Internationale Wochen gegen Rassismus bei der Kinder- und Jugendförderung Pfungstadt
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gerinnen und Bürgern in Seeheim-Ju-
genheim ein vertrautes Gesicht. Am 
Empfangstresen hält Michael Holz seit 
vielen Jahren außerdem schon die 
Stellung. Sabine Müller und Sumera 
Kashif sind die Jüngsten im Bunde im 
aktuellen Team. „Freundlich, schnell, 
direkt und kompetent“, das war 2001 
der Leitspruch, unter dem der neue 
Bürgerservice seine Arbeit aufgenom-
men hatte. Und der gilt auch heute 
noch. Vielleicht mit ein Grund dafür, 
warum viele Bürgerinnen und Bürger 
weiterhin oftmals lieber ins Bürgerbü-
ro kommen und nicht, wie mittlerwei-
le in Teilen möglich, Leistungen online 
abrufen. „Eine ständige Weiterent-
wicklung der serviceorientierten Leis-
tungen, mit dem Ohr am Bürger und 
den Vereinen, ist auch 25 Jahre später 
noch immer eine unserer wichtigsten 

Aufgaben“, so fasst es Ralf Sturm zu-
sammen.
Etwas Grundlegendes hat sich aller-
dings sowohl für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter als auch für die Bürge-
rinnen und Bürger seit November letz-
ten Jahres geändert. Mit dem Umzug 
aus dem Verwaltungsgebäude am Ge-
org-Kaiser-Platz ins Forum am Rat-
haus hat das Bürgerbüro ins Erdge-
schoss des neuen Verwaltungsgebäu-
des gewechselt. Schulstraße 18 lautet 
jetzt die Adresse. Statt in einem Groß-
raumbüro gibt es hier nun Einzelbüros, 
die für den zentralen Bürgerservice zur 
Verfügung stehen. Geöff net hat das 
Bürgerbüro montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 8 bis 12 Uhr. 
Donnerstagsnachmittag gibt es zu-
dem Servicezeiten von 14 bis 18 Uhr, 
letzter Einlass ab 17.30 Uhr. 
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Karate Seeheim | Fortsetzung von Seite 26

Stärkung von Selbstbewußtsein, Mut und Handlungssicherheit

lebnisse, die die Abteilung weiter zu-
sammenschweißen. Kleine Highlights 
im Trainingsalltag, gegenseitige Unter-
stützung und das gemeinsame Arbei-
ten an Zielen sorgen dafür, dass sich so-
wohl Kinder als auch Erwachsene im 
Dojo wohlfühlen. Wichtige Bestandtei-
le des bisherigen Jahres waren zudem 
Lehrgänge, die zusätzliche Impulse ge-
setzt haben. Besonders prägend waren 
Einheiten unter der Leitung erfahrener 
Trainer wie Karl-Heinz Griebenow, der 
seit Jahrzehnten im Karate aktiv ist und 
sein Wissen mit großer Leidenschaft 
weitergibt. Solche Lehrgänge bieten 
immer wieder die Möglichkeit, über 
den Tellerrand hinauszuschauen, neue 

Trainingsansätze kennenzulernen und 
sich persönlich weiterzuentwickeln.
Mit Blick auf die kommenden Wochen 
stehen bereits die nächsten Höhepunk-
te an: Am 18. April 2026 fi ndet im Sho-
tokan Karate Dojo Seeheim ein hochka-
rätiger Karate-Lehrgang mit Bundes-
trainer Kata Efthimios Karamitsos (8. 
Dan) statt. Ausrichter ist das Dojo See-
heim, trainiert wird in der Sporthalle 
an der Düne (Halle 42, Schuldorf Berg-
straße, Seeheim-Jugenheim). Neben 
mehreren Trainingseinheiten für un-
terschiedliche Graduierungen besteht 
auch die Möglichkeit, Kyu- und Dan-
Prüfungen abzulegen. Zudem werden 
2 Lerneinheiten zur Verlängerung der 
Trainerlizenz anerkannt. Und bereits am 
darauff olgenden Wochenende, am 25. 
April 2026, folgt ein weiteres wichti-
ges Angebot: Ein Selbstverteidigungs-

kurs für Frauen und Mädchen ab 8 Jah-
ren, organisiert vom SzenenWechsel 
– Frauen- und Familienzentrum e. V., 
fi ndet von 10:00 bis 13:00 Uhr in der 
Aula des Schuldorf Bergstraße statt. 
Unter der Leitung von Karl-Heinz Grie-
benow und Christoph Jakobi lernen die 
Teilnehmerinnen praxisnahe Techniken 
zur Selbstverteidigung. Neben der Ab-
wehr von alltäglichen Angriff ssituati-
onen steht vor allem die Stärkung von 
Selbstbewusstsein, Mut und Hand-
lungssicherheit im Mittelpunkt. Die Ka-
rateabteilung zeigt damit eindrucksvoll, 
wie vielseitig der Sport sein kann: von 
intensivem Training über persönliche 
Weiterentwicklung bis hin zu gesell-
schaftlich wichtigen Angeboten. Mit 
diesem starken Start ins Jahr 2026 darf 
man sich auf viele weitere spannende 
Monate freuen.   (Michaela Seyff arth) 
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Tel. 06103 804 990
www.residenz-ludwigshöhe.de

BERATUNG UND VERKAUF

Zusätzliche Highlights:
·  Gemeinschaftliche Treff punkte 

im Innen- und Außenbereich
·  Forum mit Kaminzimmer, 

Bibliothek, Gemeinschafts-
raum, Gästeapartment

·  Residenz-Garten mit 
Boule-Bahn, Rosenpavillon, 
Gartenschach

Beispiel-Wohnungen:
2 Zimmer, 66 m2, Loggia 
€ 493.366,-
3 Zimmer, 72 m2, Loggia 
€ 543.454,-
5 Zimmer, 136 m2, Penthouse
€ 987.603,- 

In Darmstadt entsteht eine moderne 
Residenz mit seniorengerechten 
Eigentumswohnungen – komplett 
stufenfrei, mit Aufzug und hoch-
wertiger Ausstattung.

Ein Zuhause, viele Möglichkeiten:
Privatsphäre genießen, Gemein-
schaft erleben – und bei Bedarf 
Unterstützung nutzen.
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Wohnkonzept 60 Plus – Neubau-Eigentumswohnungen 

Ruhestand planen
Bestlage im 

Ludwigshöhviertel




